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 EINEN SCHÖNEN FRÜHLINGSBEGINN 
UND EIN FROHES OSTERFEST

wünschen Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung

Gemeinderatswahl – Sonntag, 22. März 2015
Wahlzeit: 08.00 – 13.00 Uhr – Nützen Sie ihr demokratisches Wahlrecht

Vorgezogener Wahltag: Fr. 13. März (17.00 – 20.00 Uhr: Rathaus)
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Liebe Langenwangerinnen! 
Liebe Langenwanger! Liebe Jugend!

In den letzten Tagen hat jeder Wäh-
ler eine Amtliche Wahlinformation 
durch die Post erhalten. 
Mit dieser Amtlichen Wahlinforma-
tion wurden Sie über die Möglichkeit 
der Stimmabgabe informiert.

Wahltag ist Sonntag, 22. März 2015 
in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr.

Wenn es Ihnen nicht möglich ist am 
Wahltag zu wählen, können Sie Ihre 
Stimme am vorgezogenen Wahltag, 
Freitag, 13. März 2015 in der Zeit von 
17.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Rathaus 
abgeben.

Nehmen Sie zur Wahl den gekenn-
zeichneten Abschnitt der Amtlichen 

Wahlinformation mit. Sie erleichtern 
damit die Arbeit der Wahlbehörde.

Sollten es Ihnen an beiden Tagen 
nicht möglich sein an der Wahl teil-
zunehmen, können sie auch  eine 
Wahlkarte beantragen. 

Sie können die Wahlkarte für die 
Briefwahl schriftlich, persönlich oder 
über das Internet auf unserer Home-
page www.langenwang.at (oder 
www.wahlkartenantrag.at) beantra-
gen. 

Bitte beachten Sie, dass die schrift-
liche Antragsstellung bis zum Mitt-
woch, 18. März 2015 erfolgen muss.

Stellen Sie so früh wie möglich Ihren 
Antrag!
Persönlich können Sie Anträge auf 
eine Wahlkartenausstellung bis Frei-

tag, 20. März 2015, 12.00 Uhr im 
Meldeamt/Bürgerservice stellen.

Die Wahlkarte ist so rechtzeitig an 
das Gemeindeamt zu übermitteln, 
dass diese spätestens bis zum Schlie-
ßen des letzten Wahllokals am Wahl-
tag bei uns eingelangt ist. 

Parteienverkehr ist von Montag bis 
Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr, mon-
tags zusätzlich von 14.00 bis 17.00 
Uhr.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr 
Dietmar Gamsjäger (03854/6155-14)  
vom Wahlamt  gerne zur Verfügung.

Der Gemeindewahlleiter

Bürgermeister: 
Rudolf Hofbauer

Wichtige Wahlinformation! Gemeinderatswahl 2015

WAHLSPRENGEL 1 - 
Rathaus

Wiener Straße 1 - 34
Hochschloßstraße
Pretulstraße
Raingasse
Roseggerstraße
Rosenweg

WAHLSPRENGEL 2 - 
Volksschule

Bahnhofstraße
Burggasse
Feldgasse
Hasenfeldgasse
Ottokar-Kernstock-Straße
Straßäckergasse
Waldgasse
Waldrandsiedlung
Feistritzberg
Mitterberg
Schwöbing
Traibach 

WAHLSPRENGEL 3 - 
GH. Dorfwirt

Wiener Straße 35 - 86
Mürzgasse
Gutenbrunnstraße
Birkengasse
Hans-Klöpfer-Gasse
Pichlwanger Gasse
Weberweg
Wehrgasse
Hönigsberg
Lechen

WAHLSPRENGEL 4 - 
NMS-Hauptschule

Bachgasse
Bergstraße
Friedhofstraße
Hangweg
Hochweg
Hofwiesengasse
Kinogasse
Loosstraße
Schögglstraße
Weidengasse
Pretul 

WAHLSPRENGEL 5 - 
Hotel Krainer

Grazer Straße 1 - 30
Badgasse
Erzherzog-Johann-Straße
Grüne Gasse
Kirchengasse
Mühlgasse
Siglstraße
Quellengasse

WAHLSPRENGEL 6 - 
Volksschule

Sprengzaunstraße
Grazer Straße 31 - 82
Auengasse
Flurgasse
Hohenwangstraße
Johannesstraße
Montfortgasse
Sonnengasse
Schärffenbergerstraße
Wachtlergasse
Lindenstraße
Gartengasse
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! Liebe Jugend und sehr 
geehrte Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten!

Mit dieser Ausgabe der „LANGEN-
WANGER  Gemeinde NACHRICH-
TEN“  endet die fünfjährige Periode 
des Gemeinderates. 

Zum Anlass der auslaufenden Periode 
wurde ein Tätigkeitsbericht über die 
umfangreiche Arbeit erstellt. Frei-
lich erhebt dieser Tätigkeitsbericht 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit 
und berichtet allgemein über die 
wichtigen Ereignisse in den letzten 5 
Jahren.

Gemeinsam viel erreicht

Das Zusammenarbeiten und gemein-
same Handeln vieler Langenwange-
rinnen und Langenwanger hat  dazu 
geführt, dass unzählige Projekte und 
Vorhaben in dieser  Zeit verwirklicht  
wurden und dadurch unser Heimat-
ort Langenwang liebens- und lebens-
wert gemacht wurde. 
Wir haben in diesen 5 Jahren wirk-
lich viel in die Gemeinde und Infra-
struktur investiert, dennoch ist es uns 
gelungen in den letzten Jahren im 
ordentlichen Haushalt ausgeglichen 
zu budgetieren  und Überschüsse zu 
erwirtschaften.
Dadurch ist es möglich auch in Zu-
kunft neue, weitere Projekte zum 
Wohle unserer Gemeinde umzuset-
zen, ohne die finanzielle Situation zu 
gefährden.
Ausschlaggebend  ist aber, dass so-
wie in der Vergangenheit, auch in der 
Zukunft alle Entscheidungen  nach 
den Grundsätzen der Zweckmäßig-

keit, der Wirtschaftlichkeit und der 
Sparsamkeit getroffen werden.

Wohnbau

Gute Wohnqualität zu vernünftigen 
Preisen ist von besonderer Wichtig-
keit und eine aktive Wohnbaupolitik 
ist ein Grundpfeiler für eine positive 
Ortsentwicklung, für junge Men-
schen, den Familien als auch den Sen- 
ioren. Langenwang hat sich in den 
letzten Jahren zu einer beliebten 
Wohngemeinde entwickelt, ob Miete, 
Mietkauf oder der private Eigen-
heimhausbau. In Langenwang wird 
in Zusammenarbeit mit Wohnbau-
genossenschaften bzw. Bauträgern 
ein breites Angebot für alle präsen- 
tiert.

Wirtschaft und Arbeitsplätze

Ein besonderes Augenmerk wird der 
Ansiedlung neuer Firmen und Er-
haltung bestehender Betriebe und 
damit verbunden die Schaffung und 
Erhaltung von Arbeitsplätzen gelegt. 
Die Marktgemeinde Langenwang un-
terstützt die heimische Wirtschaft 
mit Gewerbe- bzw. Arbeitsplatzför-
derungen.

Landwirtschaft, Umwelt 
und Tourismus

Die Erhaltung und Pflege unserer 
schönen Naturlandschaft, sowohl 
für alle Ortsbewohner als auch für 
unsere Gäste sind Eckpfeiler der Le-
bensqualität in unserer Gemeinde. 
Eine gute land- und forstwirtschaft-
liche Struktur, Ortsbildpflege, Lärm-
schutzmaßnahmen und Freizeitein-
richtungen tragen wesentlich dazu 
bei.

Straßen- und Brückenbau

Der Ausbau und die Aufrechterhal-
tung unseres ca. 120 km langen Ge-
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meindestraßennetzes stellen einen 
ganz besonderen Schwerpunkt dar. 
Mit enormen Geldmitteln konnten in 
den vergangenen Jahren viele Stra-
ßen saniert werden. Eine besondere 
Herausforderung war die Sanierung 
des 2. Teiles unserer Ortsdurchfahrts-
straße, von der Badgasse bis zur Ein-
mündung S 6 mit neuem Geh- und 
Radweg, Parkplätzen und neuer Stra-
ßenbeleuchtung.

Um das umfangreiche Aufgabenge-
biet im Sinne der Sicherheit zu ge-
währleisten, wurde der Bauhof in den 
letzten Jahren mit zeitgemäßen ma-
schinellen Kommunalgeräten für den 
Räum- und Streudienst ausgestattet.

Infrastruktur

Wasserleitungsneubauten, Kanal-
sanierungen, Straßenbeleuchtung, 
Abfallentsorgung und Hochwasser-
schutz sind ständig an den Stand der 
Technik anzupassen.
In den letzten 5 Jahren wurde das bis-
her größte Wasserleitungsprojekt in 
der Geschichte der Marktgemeinde 
Langenwang in Angriff genommen. 
Ein neuer Tiefenbrunnen,   ein neuer 
Hochbehälter wurden gebaut und  
2.400 m Wasserleitungsrohre neu  
verlegt. Heuer und nächstes Jahr 
werden noch ein neuer 500 m³ gro-
ßer Hochbehälter sowie ca. 2.500 m  
Wasserleitungsrohre neu verlegt.

Langenwang ist bis auf wenige Aus-
nahmen in entlegenen Seitentälern 
zur Gänze kanalisiert und im Bereich 
der Abwasserentsorgung Vorreiter 
im Bezirk Bruck – Mürzzuschlag.
Die Erhaltung einer gesunden Um-
welt und einer schönen Landschaft 
sind unverzichtbare Lebensgrundla-
gen für alle Menschen. Damit zwin-
gend verbunden ist auch eine dem 
Stand der Technik entsprechende 
Mülltrennung und Abfallentsorgung 
und ständige Adaptierung unseres 
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Altstoffsammelzentrums sowie die 
Ortsreinigungsaktion mit den Lan-
genwanger Vereinen.

Einsatzorganisationen

Um die Sicherheit in unserer Ge-
meinde gewährleisten zu können, ist 
die Erhaltung und zeitgemäße Aus-
stattung unserer Einsatzorganisatio-
nen stets ein sehr wichtiges Thema 
und wir bemühen uns ständig gute 
Voraussetzungen für unsere „Blau-
lichtorganisationen“ zu schaffen. Die 
Unterstützung der örtlichen freiwil-
ligen Feuerwehr, der Rettungsstelle 
des Samariterbundes, die Polizei und 
das Rote Kreuz sind uns ein besonde-
res Anliegen.

Kinder, Jugend und Schulen

Unseren Kindern und Jugendlichen 
zeitgemäße Einrichtungen im Kin-
dergarten und Schulen sowie für 
den Freizeitbereich zur Verfügung 
zu stellen, ist unser ständiges Be-
streben. Wir wollen ja alle, dass es 
unseren Kindern gut geht. Die Markt-
gemeinde Langenwang hat in den 
vergangenen fünf Jahren hinsichtlich 
der Betreuung, der Ausstattung der 
Volksschule, der Neuen Mittelschule 
– Hauptschule, der Musikschule, 
der Nachmittagsbetreuung und des 
Pfarrkindergartens sehr viel bewegt. 
Mit der Generalsanierung der NMS – 
HS wurde im Vorjahr begonnen und 
heuer sollen bis Schulbeginn die Ar-
beiten abgeschlossen sein.

Senioren

Die Betreuung unserer  Senioren und 
Pensionisten sowie Veranstaltungen 
für unsere älteren Mitbürger zu or-
ganisieren hat in Langenwang bereits 
lange Tradition.

Kultur und Sport

Was wäre ein Ort ohne Veranstaltun-
gen und ohne örtliche Gemeinschaft.
Kulturelle und sportliche Aktivitäten 
für ALLE zu fördern, um das Gemein-
schaftsgefühl im Ort zu stärken, ist 
ein zentrales Anliegen der Gemein-
deführung. Ob Fußball, Tennis, Eisho-
ckey, Sportschützen, Stockschützen, 
Turnen, Schifahren usw., Langen-
wang bietet den Sportbegeisterten  
ein sehr vielfältiges Angebot. 
Alle, die in Sportvereinen tätig sind, 
tun nicht nur ihrem Körper Gutes, 
sondern fördern und gestalten auch 
das aktive  Langenwanger Vereinsle-
ben.

Dank an alle Vereine

Rückblickend möchte ich die gute Zu-
sammenarbeit mit all unseren Verei-
nen erwähnen. Gemeinsam ist uns in 
vielen Bereichen sehr viel gelungen, 
worum  uns andere Gemeinden be-
neiden.

Dank an die Bediensteten

Besonderen Dank möchte ich an alle 
Gemeindebediensteten  richten, ob 

im Gemeindeamt oder am Bauhof, 
in den Schulen und im Steinbruch, 
im Volkshaus oder in der Bücherei, 
überall wird mit viel Freude und Fleiß 
hervorragende Arbeit geleistet.

Dank an die Bevölkerung

Allen Langenwangerinnen und Lan-
genwangern möchte ich für das Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit 
ein herzliches Danke sagen. 

Ein Bürgermeister für alle zu sein 
war und ist mir ein besonderes An-
liegen. Diesen Weg bin ich ehrlich 
gegangen und habe dafür von der 
Langenwanger Bevölkerung große 
Zustimmung erhalten.

Zusammenfassend kann ich sagen, 
dass wir eine sehr gute Infrastruktur   
in unserem Heimatort entwickelt ha-
ben und Langenwang noch schöner 
und liebenswerter gestaltet haben.
Der Mensch und die Entwicklung 
unserer Marktgemeinde standen 
immer im Mittelpunkt unserer Ent-
scheidungen.

Liebe Langenwangerinnen und Lan-
genwanger, liebe Jugend, ich versi-
chere Ihnen auch in Zukunft mit gan-
zer Kraft und viel Freude für Sie alle 
und unseren Ort da zu sein.

In aufrichtiger Verbundenheit
Ihr

Impressum
Herausgeber: Marktgemeinde Langenwang, Wiener Straße 2, 8665 Langenwang, gde@langenwang.at
Redaktion: Franz Reithofer
Layout und Gesamtherstellung: Druck-Express Tösch GmbH, Stanzer Straße 9, 8650 Kindberg
Fotos: Reithofer, Breitegger, Gutschelhofer, Polansky, Pfarrkindergarten, Volksschule, Froihofer Manuel, Wolfgang Gaube, verschiedene 
Vereine

Inhaltsverzeichnis
Wahlinformation	 S.	 2 

Vorwort des Bürgermeisters	 S.	 3-4

Gemeindeinformationen	 S.	 4-13

Bezirkshauptmannschaft	 S.	 14 

Kindergarten/Schulen	 S.	 15-20

Feuerwehr	 S.	 20

Musikverein	 S.	 21

Vereine	 S.	 22-34

Gewerbe	 S.	 34

Seitenblicke	 S.	 35-36 

Gemeindematriken	 S.	 37-39

Veranstaltungskalender	 S.	 40



4 5

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS | GEMEINDEINFORMATION GEMEINDEINFORMATION

Reisepass und 
Personalausweis 

Die Ausstellung eines Kinder-
passes, eines Personalaus- 
weises und eines Staatsbürger- 
schaftsnachweises ist bis 
längstens 2 Jahre nach Ge- 
burt des Kindes gebühren- 
frei. 
Der Führerschein ist kein gül-
tiges Ausweisdoku-
ment im Ausland!
Bei Fragen wenden 
Sie sich an das Se-
kretariat im Ge-
meindeamt, Tel.: 
03854/6155-24.

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM

Öffnungszeiten 
jeden Freitag

von 06.00 bis 14.00 Uhr
An Feiertagen geschlossen

Bitte nehmen Sie bei jeglicher 
Entsorgung im Altstoffsammel-
zentrum Ihre Wertkarte mit. 

Ihre Wertkarte haben Sie An-
fang dieses Jahres erhalten. 

Sollten Sie keine Wertkarte er-
halten haben, wenden Sie sich 
an das Gemeindeamt unter 
03854/6155-13.

Sprechtage Pensions- 
versicherungsanstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3
INFOS: www.pensionsversicherung.at

Müllentsorgung
Es wird eingehendst ersucht, am 
Vorabend des 1. Abfuhrtages den 
Müllcontainer gut sichtbar hinzu-
stellen! Sollte Ihre Mülltonne nicht 
entleert worden sein, kontaktieren 
Sie die kostenlose Hotline der Firma 
Saubermacher unter 059/800!

Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 
Uhr im Hotel-Restaurant-Café Krai-
ner in Langenwang statt.

Solarberatungstermine:

01. April 2015
06. Mai 2015
03. Juni 2015
01. Juli 2015

Weitere Informationen werden von 
Montag bis Freitag (08.30 bis 12.00 
Uhr) bei der Solarwärme Info-Hot-
line 03112/588612 angeboten.

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – kauf im Ort!
Der Langenwanger Gutschein ist 
wie bisher bei der Raiffeisenbank 
Langenwang, Sparkasse Langen-
wang und im MODE-ECK erhält-
lich.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.

Damit sichern Sie sich eine opti-
male Werbemöglichkeit, da die 
Gemeindezeitung nicht wie an-
dere Zeitungen sofort weggelegt, 
sondern als amtliches Mitteilungs-
blatt öfters in die Hand genommen 
wird.
Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:

Erfolgreich inserieren  
1/8 Seite -	 c	 40,00
1/4 Seite -	 c	 70,00
1/2 Seite -	 c	 120,00
1 Seite    -	 c	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:

Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@langenwang.at

WICHTIGE NOTRUFNUMMERN

Feuerwehr	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Euro-Notruf	 112
Vergiftungszentrale	 01/4064343
Apotheken-Notruf	 1455
Gasnotruf	 128
ÖAMTC	 120
ARBÖ	 123
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H u n d e -
b e s i t z e r 
neigen oft 
dazu, das 
Verhalten 
ihrer Hunde 
zu ver-
harmlosen. 

„Er tut ja eh nix...“ oder „.. er geht 
ja nur spazieren“ hört man dann, 
wenn man Hundebesitzer aufmerk-
sam macht, die Hunde an die Leine 
zu legen. Zu groß ist die Gefahr, 
dass nicht nur dem Hund selbst 
etwas passiert, sondern dass Men-
schen oder andere Tiere zu Scha-
den kommen. Bei Spaziergängen in 

Wald und Flur gehört der Hund an 
die Leine! Seien Sie als Hundebesitzer 
verantwortungsvoll und schützen Sie 
durch Vernunft Ihren eigenen Hund, 
andere Tiere und Menschen!

In der Gemeinde gehen immer 
wieder Beschwerden über Verun-
reinigungen durch Hundekot auf 
öffentlichen Flächen ein. Teilweise 
beschweren sich die Bürger aber 
auch darüber, dass Hundekot z.B. in 
ihren eigenen Vorgärten hinterlas-
sen wurde. Verschmutzungen durch 
Hundekot bieten einen unerfreuli-
chen Anblick und belästigen die Be-
völkerung. Leitragende sind unter 

anderem Spaziergänger, die in die 
„Häufchen“ hineintreten oder die 
Straßenanlieger, die den Hunde-
kot dann entfernen müssen. Also, 
achten Sie darauf, wo Ihr Hund sein 
„Geschäft“ erledigt. Bürgersteige, 
öffentliche Wege, Plätze und Grün-
anlagen sind dafür tabu. Sollte ihr 
Hund dennoch an einer dieser Stel-
len sein „Geschäft“ verrichten, dann 
sind Sie dazu verpflichtet, den Hun-
dekot zu beseitigen! 

Es gibt genügend Stationen mit  
Hundekotsackerlspender und Mist- 
kübel, wo das Häufchen entsorgt 
werden kann!

Achtung Hundebesitzer!

Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 8.00 bis 
10.00 Uhr und jeden 3. Dienstag im 
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindeamt Langenwang Sprech-
stunden ab.
Fragen richten Sie bitte an
Dr. Dieter KINZER 
Öffentlicher Notar 
Max-Kleinoscheg Gasse 2
A-8680 Mürzzuschlag
TEL. 03852/26 47
FAX 03852/45 90
notar@kinzer.at

Mit Sockel € 25,-
Bemalt € 30,-

Auch heuer gibt es wieder den be-
liebten „Langenwanger Osterha-
sen“ zum Selbergestalten.

Erhältlich im MODE-ECK oder bei 
der Raiffeisenbank in Langenwang!

Langenwanger 
Osterhase

Lärmbelästigung 
vermeiden
Die Marktgemeinde Langenwang 
bittet die Bevölkerung von Langen-
wang, das Rasenmähen und andere 
Lärmbelästigungen an Sonn- und 
Feiertagen, sowie an Wochentagen 
in der Zeit von 12.00 bis 14.00 Uhr 
und von 20.00 bis 08.00 Uhr zu un-
terlassen.

Die Marktgemeinde Langenwang be-
absichtigt wieder mit Hilfe aller Lan-
genwanger Vereine, der Schulen und 
aller freiwilligen Helfern eine Mürzu-
fer- bzw. Nebenbächereinigung, so-
wie die Säuberung von Grünflächen, 
Parkanlagen und Wegen durchzu-
führen. Die Aktion findet im Rahmen 
des Aktionstages „Saubere Steier-
mark – Steirischer Frühjahrsputz“ 
statt, durchgeführt vom Amt der 
Steiermärkischen Landesregierung, 
Fachabteilung 14. Möglich ist diese 
Aktion natürlich nur mit Ihrer tatkräf-

tigen Unterstützung! Bitte vormerken 
und mitmachen: 

Termin: Samstag, 25. April 2015, 
08.00 Uhr
Treffpunkt: Bauhof, Grazer Straße 56

Für die organisatorische Abwick-
lung (Bereitstellung von Müllsäcken, 
Einsammlung des Mülls, leibliches 
Wohl,...) sorgt die Marktgemeinde 
Langenwang, heuer wiederum mit 
Unterstützung des Landes Steier-
mark.

Aktion Frühjahrsputz 2015

Seit Ende Juni steht im Rathaus- 
park eine Hütte der Werbege-
meinschaft Langenwang. 
Diese Hütte kann für Veranstaltun-
gen gemietet werden. 
Infos: Frau Gerlinde Perner, 
Tel.: 0676/9491949

Hütte 
im Rathauspark
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Bücherei

Kommen Sie in die Bücherei 
und holen Sie sich auch ein 
paar tolle Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/ 6148-14

Hunderttausende Gegenstände ge-
hen in Österreich jährlich verloren. 
Ein kurzer Moment der Unachtsam-
keit und schon sind die Geldbörse, 
der Schüssel oder das Handy weg. 
www.fundamt.gv.at: Bürgerservice 
rund um die Uhr
Um hier Abhilfe zu schaffen, bie-
ten wir unseren Bürgern den mo-

dernen Online-Fundservice www.
fundamt.gv.at. Fundgegenstände 
werden elektronisch erfasst und 
man kann dann jederzeit im Internet 
unter www.fundamt.gv.at selbst da-
nach suchen. Die Online-Suche nach 
verlorenen Gegenständen ist jedoch 
nicht nur auf die Heimat-Gemeinde 
beschränkt. www.fundamt.gv.at ist 

ein österreichweites Netzwerk von 
Fundbüros. 3,5 Mio. Bürger in zahl-
reichen Städten und Gemeinden 
profitieren bereits davon. So kann 
man, auch wenn man nicht genau 
weiß, wo man einen Gegenstand 
verloren hat oder wo der Finder ihn 
abgegeben hat, auf www.fundamt.
gv.at danach suchen.

www.fundamt.gv.at

Am 21. Februar wurde – diesmal vom 
Verein des ESV Schneerose organi-
siert - das „Stocksporthighlight“ der 
Gemeinde ausgetragen. 

25 Moarschaften in zwei Gruppen du-
ellierten sich um den Titel „Gemein-
depokalsieger 2015“. Es gab span-
nende Duelle und viele waren knapp 
dran, aber es konnte im Endeffekt 
nur einen Sieger geben. 

Die Mannschaft des ESV Schärfen-
berger (mit den Schützen Gerald 
Balber, Rupert Breitegger, Sebastian 
Fankl und Robert Rinnhofer) konnte 
sich im Finale gegen das Team „Ko-
rak“ durchsetzen  und sicherte sich 
somit den Turniersieg. Den 3. Platz 
eroberte sich der 1.SC Kirchenwirt.

Eisstock-Gemeindepokal

Die Siegermannschaft (hock.) mit den Gratulanten
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Seit einigen Jahren arbeiten Hannes 
Schöggl und Manfred Tausch am Pro-
jekt „Orgel trifft Marimba“. Zwei In- 
strumente, die gegensätzlicher nicht 
sein können, erklingen gemeinsam. 

Bei Konzerten in der ganzen Steier-
mark konnten sie ihr Publikum be-
geistern -  nun gibt’s das spannende 
Gegenüber auch auf CD, erhältlich in 
der Andreas Apotheke, in der Raiba 
und in der Pfarrkanzlei Langenwang 
zum Preis von € 15,--.

Orgel trifft Marimba

Flohmarkt
Langenwang

am Parkplatz Grüne Gasse 
neben Trafik Kurz

jeden 2. Samstag im Monat 
ab 08.00 Uhr

Termine: 2015
Samstag, 11. April 2015
Samstag, 09. Mai 2015
Samstag, 13. Juni 2015

Anmeldung & Info: 
Fr. Sophie Murnberger, 

Tel.: 03854/2180
Standplatzmiete € 5,00
Jeder kann mitmachen!

In der Wiener Straße nahe dem GH 
Seidinger wurden von der Gemeinde 
16 neue Schaukästen errichtet. Bgm. 
Rudolf Hofbauer und Vzbgm. Franz 
Reithofer überreichten bei einer of-
fiziellen Übergabe den Vereinsver-
antwortlichen die Schlüssel für ihre 
neuen Präsentationsplätze.
Damit hat die Langenwanger Bevöl-
kerung einen neuen Standort, um 
sich über Vereinsaktivitäten und Ver-
anstaltungen informieren zu können.

Neue Schaukästen

Die Vereinsverantwortlichen vor den neuen Schaukästenn

Das Kulturreferat der Marktgemeinde 
Langenwang unter Vzbgm. Franz Reit- 
hofer lud zum Kabarett-Abend mit 
Martin Kosch (bekannt durch „ein 
Kosch für alle Fälle“ auf Radio Grün-
Weiß) in das Volkshaus Langenwang.
Kosch lieferte ein „Pointenfeuer-
werk der Sonderklasse“ ab, nicht nur 
unterhaltsam und lustig, sondern 

auch schön trickreich, davon konn-
ten sich die vielen Besucher von sei-
nem neuen Programm „Wann ist ein 
Mann kein Mann“ überzeugen und 
waren begeistert. 
Kosch eroberte schon im letzten Jahr 
bei seinem Auftritt in Langenwang 
mit „Urlaub, Freibier und Privatkon-
kurs“ die Herzen der Fans.
Der 1973 in Graz geborene Kabaret-
tist hat schon einige Erfolge vorzu-
weisen: er erhielt den Österreichi-
schen Kabarettförder-Preis mit der 
„Langen Nacht“ und ist Gewinner des 
„Gmundner Schwans“ und Staats-
meister der Zauberkunst, Sparte: Co-
medy Magic. 
Die Fans warten schon auf sein neues 
Programm, das sicher wieder in Lan-
genwang zu sehen sein wird.

„Wann ist ein Mann kein Mann“

„Bleima ruhig“ - Kosch“ mit Bgm. Hofbauer (li.) 
und Vzbgm. Reithofer

Die Kunsteisanlage war im abgelaufe-
nen Winter – bedingt auch durch das 
Wetter – bestens frequentiert: Schul- 
und allgemeines Eislaufen, Eishockey 
Trainings bzw. Meisterschaftsspiele 
der ICE Park Rangers und natürlich 
Stocksport. Viele wichtige Turniere 
(LJ Bezirksturnier, Gemeindepokal, 
Bezirkscup,....) wurden bei besten 
Eisbedingungen durchgeführt. Dane-
ben gab es auch einige Veranstaltun-
gen für die Kinder, wie z.B. am Vorsil-
vestertag oder am Faschingsdienstag.

Kunsteisanlage 
ein Renner
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Dieser soziale Dienst wird für ältere 
Personen oder Personen, welche 
krankheitsbedingte oder körperli-
che Einschränkungen haben ange-
boten.

Mit 1. Jänner 2015 übernahm das 
Gasthaus Kirchenwirt (Fam. Reiterer) 
die Zubereitung der Menüs wie auch 
die Zustellung. 
Ausgeliefert wird von Mittwoch bis 
Montag. Menüpreis inkl. Zustellung 
€ 7,00.

Anmelden können Sie sich direkt 
beim Gasthaus Kirchenwirt unter 
der Nummer 03854/25148.

„Essen auf Rädern“ in Langenwang

Am Freitag, 20. März 2015, findet 
von 16.30 bis 20.30 Uhr in der Be-
zirkshauptmannschaft Bruck-Mürz-
zuschlag, Außenstelle Mürzzuschlag, 
8680 Mürzzuschlag, DDr.-Schachner-
Platz 1, Sitzungssaal, 4. Stock der 
nächste Termin zur Absolvierung des 
Hundekundenachweises statt, für 
Hundebesitzer, die ihren Hund nach 
dem 1.März 2013 erworben haben 

und nicht die Kriterien erfüllen, die 
sie von der Verpflichtung, den Kurs zu 
absolvieren, entheben (nachweislich 
Hundebesitzer in den letzten 5 Jahren 
– Dauer der Hundehaltung unerheb-
lich, Absolvierung einer anerkannten 
Prüfung, TierärztInnen, ZoologInnen, 
tierschutzzertifizierte Hundetrainer-
Innen). Die Anmeldung erfolgt durch 
Einzahlung des Kursbeitrages von  

€ 40,80 an der Amtskassa des jeweili-
gen Amtsgebäudes und gleichzeitige 
Einschreibung in die vor Ort auflie-
gende Teilnehmerliste bis spätestens 
3 Tage vor Stattfinden des Kurses. 

Eine Absolvierung des Kurses ohne 
vorherige Anmeldung ist nicht mög-
lich! Die maximale Teilnehmeranzahl 
beträgt 25 Personen.

Hundekundenachweis für Hundebesitzer

Wieder Marktstand 
in Langenwang
ab 19. März 2015

Jeden Donnerstag Marktstand
von 07.00 bis 13.00 Uhr

Frisches Obst und Gemüse
Hausgemachte Marmelade
Steirisches Kernöl, Honig, etc.
beim Parkplatz Grüne Gasse
Fleischerei Schwind – Trafik Kurz
Fahren sie nicht fort, sondern kau-
fen Sie bei uns im Ort!

Amtsstunden 
des Bürgermeisters:

Montag bis Freitag:	   8.00 bis 12.00 Uhr
Montagnachmittag: 	 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag:	 Termin nach Vereinbarung

Gemeindeamt Telefon:	 03854 / 6155 – 16
Bürgermeister Telefon:	 0664 / 46 16 471

Die E- Mail Anschrift lautet:
			           hofbauer.r@langenwang.at

Das Interesse 
an Franz Prei- 
tlers regiona-
len Büchern 
ist groß. Das 
Mürztal-Sa-
genbuch mit 
dem histori-
schen Hoch-
schlossbi ld 

von Langenwang wurde Ende 2014 
bei der internationalen Buchmesse in 
Wien vorgestellt. Der Archivbildband 
landete im November/Dezember 
2014 bei der österreichischen Buch 
und Medienwirtschaft auf Rang 6 der 
auffälligen Regionalpublikationen. 
Rechtzeitig zu Ostern erscheint der 
Skandalroman rund um die Tragödie 
des ersten Bezirkshauptmannes von 

Mürzzuschlag im Buchhandel. Lesun-
gen dazu gibt es in Österreich und 
Deutschland. 

Das Bild zeigt Franz Preitler bei der 
Vertragsunterzeichnung mit Leykam 
Österreich zum Skandalroman: 
„Die schwarze Baronin“. Taschen-
buch, 416 Seiten, Euro 15,90

„Die schwarze Baronin“ von Franz Preitler
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Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Im Auftrag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumen-
tenschutz wird derzeit die Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken über Einkom-
men und Lebensbedingungen) durch-
geführt. Diese Statistik ist die Basis 
für viele sozialpolitische Entscheidun-
gen. Rechtsgrundlage der Erhebung 
ist die nationale Einkommens- und 
Lebensbedingungen-Statistik-Ver-
ordnung des Bundesministeriums für 
Arbeit, Soziales und Konsumenten-
schutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010). 
Nach einem reinen Zufallsprinzip 
werden aus dem Zentralen Mel-
deregister jedes Jahr Haushalte in 
ganz Österreich für die Befragung 
ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer 
Gemeinde könnten dabei sein! Die 
ausgewählten Haushalte werden 
durch einen Ankündigungsbrief in-

formiert und eine von Statistik Aus-
tria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2015 mit 
den Haushalten Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. 
Jeder ausgewählte Haushalt wird in 
vier aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen in 
den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC 
befragt wurden, können auch telefo-
nisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am 
Erwerbsleben, Einkommen sowie 
Gesundheit und Zufriedenheit mit 
bestimmten Lebensbereichen. Für 
die Aussagekraft der mit großem 
Aufwand erhobenen Daten ist es von 
enormer Bedeutung, dass sich alle 
Personen eines Haushalts ab 16 Jah-
ren an der Erhebung beteiligen. Als 
Dankeschön erhalten die befragten 
Haushalte einen Einkaufsgutschein 
über 15,- Euro.

Die Statistik, die aus den in der Be-
fragung gewonnenen Daten erstellt 
wird, ist ein repräsentatives Abbild 
der Bevölkerung. Eine befragte Per-
son steht darin für Tausend andere 
Personen in einer ähnlichen Lebens-
situation. Die persönlichen Angaben 
unterliegen der absoluten statisti-
schen Geheimhaltung und dem Da-
tenschutz gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz 2000 §§17-18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobe-
nen Daten nur für statistische Zwecke 
verwendet und persönliche Daten an 
keine andere Stelle weitergegeben 
werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! Weitere Informationen zu 
SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: 01/711 28 8338 
(Mo-Fr 8.00-17.00 Uhr)
E-Mail: silc@statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

 

Sa., 14. März 2015 
16.30 Uhr | Volkshaus Langenwang

FEIERLICHEN 
ÜBERGABE 
Hilfeleistungsfahrzeug 3

Seit 7.  März  2015 fährt in der östli-
chen Obersteiermark zwischen Sem-
mering und Trofaiach der  „Nachtbus 
Hochsteiermark“ mit einer neuen 
Route und mit neuen Zeiten. Die Li-
nien in das Neubergertal und in die 
Stanz sind weggefallen, hinzugekom-
men sind die Linien nach Leoben, 

Trofaiach und St. Stefan (Discothek 
Maurer‘s.

Fahrgäste zahlen für eine Ein-
zelfahrt 3 Euro, für die ganze 
Nacht 5 Euro. Die Fahrpläne 
können über die Homepage 
(www.nachtbus.at) abgeru-
fen oder bei den Gemeinde-
ämtern abgeholt werden.   

www.facebook.com/Nachtbus.at

Nachtbus neu
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Robert Weissenbacher hat nach einer mehrwöchigen Übergangsphase die Filialleitung 
bereits an Mario Fritz übergeben, private Gründe führen ihn nach Wien. 

Mario Fritz ist seit 2003 im Bankensektor tätig und verfügt daher über langjährige 
Erfahrung als Kundenbetreuer. Seit 2011 war er in unserer Filiale am Mürzer 
Sparkassenplatz tätig. 

Bestens ausgebildet und als Sparkassen-Anlageberater zertifiziert ist Mario Fritz künftig 
Ihr kompetenter und vertrauenswürdiger Ansprechpartner als Filialleiter in Langenwang. 

Mario Fritz - Filialleiter 
Tel.: 05 0100 - 373 50 

fritzm@muerzzuschlag.sparkasse.at 

Magdalena Buchegger 
Tel.: 05 0100 - 373 05 

bucheggerm@muerzzuschlag.sparkasse.at 

Alexandra Fiala 
Tel.: 05 0100 - 373 05 

fialaa@muerzzuschlag.sparkasse.at 

Erweiterte Beratungszeiten nach Terminvereinbarung:  
Montag bis Freitag von 7 bis 19 Uhr 

Montag & Mittwoch   8:30 - 12:30 Uhr 14:00 bis 16:00 Uhr 
Dienstag & Donnerstag  8:30 - 12:30 Uhr Beratungsnachmittag 
Freitag     8:30 - 14:30 Uhr 

Die Schalteröffnungszeiten in Langenwang: 

www.sparkasse.at/muerzzuschlag 



12 13

GEMEINDEINFORMATION GEMEINDEINFORMATION

In der Faschingszeit wurden in Lan-
genwang viele Veranstaltungen 
durchgeführt, bei denen es mitunter 
recht fröhlich und lebhaft zuging.

Hier einige „Impressionen des Fa-
schingstreibens“

Faschingspanorama

Gschnas im Cafe Tieber

Faschingsausklang beim Seidinger

Andrang beim 
Kindermaskenball

„Halli Galli“ im Dorfwirtshaus 

Fasching im Cafe Barletti

„Fesch samma“

Ein Käfig voller Narren im Cueva Kinderfasching auf dem Eislaufplatz
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Die neue Bürgerservicestelle 
Nach fünf Monaten Bauzeit wurde 
die neue Bürgerservicestelle der Be-
zirkshauptmannschaft Bruck-Mürz-
zuschlag, am Standort Bruck an der 
Mur nach den Plänen des Architekten 
DI Wolfgang Strauß fertiggestellt und 
am 23. Oktober 2014 eröffnet. Zeit-
gleich wurden der Vorplatz sowie der 
Eingangsbereich neu gestaltet und 
ist die Bezirkshauptmannschaft nun 
barrierefrei und mit einem Blinden-
leitsystem ausgestattet, zugängig ge-
macht. Alle Bauarbeiten wurden zum 
großen Teil von regionalen Firmen 
durchgeführt.

Aufgabenbereiche
•	Fahrlehrer- und Fahrschullehrer 
	 ausweise

•	Führerscheine 
•	Fischerkarten
•	Helm- und Gurtenbefreiungen
•	Jagdkarten und Jagdgastkarten
•	KFZ-Ausbildungs- und Übungsfahrten
•	Kirchenaustritte
•	Personalausweise
•	Radfahrbewilligungen
•	Reisepässe 
•	Schulbuslenkerausweise
•	Taxilenkerausweise

Front Office	 DW 120

Informationen, Kassa, Anmeldungen

Back Office
Karl Grauvogl	 DW 128
Regina Kaufmann	 DW 124
Melanie Mosbacher	 DW 125
Sigrid Pilz 	 DW 126
Franz Stary 	 DW 127
Natascha Steinbrenner 	 DW 123

Posteinlaufstelle
Manuel Watzinger	 DW 122

 

   BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 
       BRUCK-MÜRZZUSCHLAG 
          Dr. Theodor Körner Straße 34 
               8600 Bruck an der Mur 
    Tel.: 03862/899, Fax: 03862/899-550 

   www.bh-bruck-muerzzuschlag.steiermark.at 
 

 

Öffnungszeiten der Bürgerservicestelle

Montag: 	 07.00 – 15.00 Uhr
Dienstag: 	 07.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag: 	07.00 – 15.00 Uhr
Freitag: 	 07.00 – 13.00 Uhr
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In den Wintermonaten Jänner und 
Februar ging der Pfarrkindergarten 
Langenwang einmal pro Woche zum 
Eislaufen auf die Kunsteisanlage 
der Marktgemeinde Langenwang. 
Jeden Donnerstag wurden die Eis-
laufschuhe und Helme ausgepackt 
und dann ging es schon los. Mit viel 
Freude und Spaß konnten die Kinder 
ihre Eislaufkünste üben. Der Kinder-
garten  bedankt sich recht herzlich 
für die gute Zusammenarbeit bei der 
Marktgemeinde Langenwang und für 
die kostenlose Benützung der Eislau-
fanlage.
Durch die finanzielle Unterstützung 
der Raiba Langenwang konnte neues 
Fädel- und Konstruktionsmaterial 
angeschafft werden. Die Kinder be-
danken sich recht herzlich für das 
neue Spielmaterial, welches sofort 
ausprobiert wurde.
Während der Faschingszeit war im 
Kindergarten viel los. Es wurde ge-
bastelt, gesungen, die Gruppen-
räume geschmückt und Faschings-
krapfen genascht. Auch wurden zwei 
Faschingsfeste gefeiert. Eine Pyja-
maparty, bei der jedes Kind mit dem 
Pyjama in den Kindergarten kommen 
durfte und ein Themenfest: „Das 
kleine Ich bin Ich“.
Die Geschichte vom kleinen „Ich bin 
Ich“ wird auch auf der Bühne beim 
traditionellen Maisingen aufgeführt. 
Die Kinder sind schon fleißig beim 
Proben und freuen sich schon sehr 
darauf.

Pfarrkindergarten

Eislaufen

Pyjamaparty im Kindergarten

Danke an die Raiba für die Unterstützung
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Wussten Sie schon, dass …

… unsere Religionslehrerinnen  zu Be- 
	 ginn der Adventzeit mit allen Kin- 
	 dern eine besinnliche Feier mit  
	 Segnung der Adventkränze gestal- 
	 tet haben?  
… unsere VolksschülerInnen  am letz- 
	 ten Schultag vor Weihnachten mit  
	 2 Vorstellungen den eigenen Fa- 
	 milienmitgliedern und allen Schü- 
	 lerInnen der NMS im Volkshaus ein- 
	 en schönen Adventvormittag bereit- 
	 eten?
… 61 SchülerInnen unserer VS am  
	 19. Dezember die Pensionisten- 
	 weihnachtsfeier unserer Markt- 
	 gemeinde mit adventlichen Lie- 
	 dern, Theaterstücken und Gedich- 
	 ten umrahmten?
… Frau Dr. Anita Gebeshuber unsere  
	 Schulärztin ist und bereits im Her- 
	 bst alle SchülerInnen untersucht hat?  
… wir eine gelungene Vorstellung des  
	 Mobilen Kindertheaters („Der Dra- 
	 che Leopold“) im Volkshaus be- 
	 sucht haben? 
…	sich Frau BEd Heike Jantscher  
	 auf Karenzurlaub befindet und  
	 Frau Dipl. Päd. Marion Puntigam  

	 die 4.a übernommen hat? Herzlich  
	 willkommen! 	
…	die Schuleinschreibung für das  
	 kommende Schuljahr am 29.01. 
	 2015 stattgefunden hat?
…	wir den Eislaufplatz „vor unserer  
	 Haustüre“ regelmäßig nützen?
…	wir den doch noch gekommenen  
	 Schnee zur Durchführung von Schi- 
	 tagen beim Annerlbauer genutzt  
	 haben?
…	wir froh sind, in Frau  Margaretha  
	 Tangl und in den Herren Fried- 
	 rich Wallner und OSR Ehrenfried  
	 Schweighofer professionelles Be- 
	 gleitpersonal für unsere Schitage  
	 zu haben? Danke für die Mithilfe!
…	den 2. Klassen im Rahmen der  
	 Medienerziehung von Kameramann  
	 Herrn Helmut Oberer erste Ein- 
	 blicke in die Geheimnisse des Fo- 
	 tografierens und Filmens ermög 
	 licht wurden?
…	unsere 3. Klassen im Marktgemein- 
	 deamt bei Herrn Bürgermeister  
	 Rudolf Hofbauer und seinem Team  
	 zu Gast waren und ihr Wissen über  
	 die Gemeindeverwaltung gefestigt  
	 haben?
…	die 3.b Klasse einen Lehrausgang  

	 zur Familie Hirsch durchgeführt ha- 
	 ben und vor Ort viel Wissenswer- 
	 tes erfahren haben? Danke für die  
	 Gastfreundschaft!
…	unsere Bibliothekarin VOL Barbara  
	 Hörtner den Kindern mit Hilfe einer 
	 Stationenrallye den Aufbau unserer  
	 Schulbibliothek verständlich ge- 
	 macht hat? 
…	10 Kinder unserer VS bei den Steiri- 
	 schen Schulschimeisterschaften  
	 teilgenommen haben und sich wa- 
	 cker geschlagen haben?
…	unsere Viertklassler für den Tag  
	 nach dem Opernball Freikarten zu  
	 einer Aufführung von Mozarts  
	 „Zauberflöte“ in der Staatsoper er- 
	 halten haben?
… Ein einmaliges Erlebnis für die  
	 SchülerInnen, da die Vorstellung 
	 der „Zauberflöte“ für Kinder ge- 
	 nau einen Tag nach dem Opernball  
	 stattgefunden hatte und so noch  
	 der große Ballsaal ohne Bestuhlung  
	 zu sehen war! Das bekommt  
	 man sonst nie zu sehen, da ja fast  
	 die Hälfte des Saales für die Bühne  
	 und das Orchester benötigt wird.  
	 Die SchülerInnen waren sehr be 
	 eindruckt, als sie die Oper betraten!

Volksschule Langenwang

Spaß im Schnee Sonnenschilauf Einkehrschwung

Tolle Masken Bibliothekserkundung Gut behelmt!
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Gemeinsames Spielen macht Spaß! Selfie: 2. Klassen mit Kameramann

Am Bauernhof Beim Herrn Bürgermeister im Sitzungssaal

„Bärenkinder“ bei der Schuleinschreibung Was bringen wir dem Jesuskind?

Besondere Wünsche! Volle Bühne!

Adventkranzsegnung Opernbesuch

©
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Native Speakers - 
„Learning by speaking“

„Deutsch sprechen ist tabu“ – war 
Motto und Herausforderung der Eng-
lisch-Sprachwoche der Neuen Mittel-
schule Langenwang. 

Bereits zum zweiten Mal gestalteten 
die Sprachlehrer des „NativeSpea-
kersNetwork“ für die SchülerInnen 
der 3. und 4. Klasse ein äußerst ab-
wechslungsreiches Programm. In 
zahlreichen Workshops konnten die 
SchülerInnen ihre möglichen sprach-
lichen Hemmungen abbauen und 
erkennen, dass Sprachen lernen und 
diese einzusetzen auch großen Spaß 
macht. Die Begeisterung war über-
wältigend und  selbst in den Pausen 
war kaum Deutsch zu hören. Neben 
dem Freigegenstand „English inten-
sive“ und einer zusätzlichen Wochen-
stunde Englisch in der 2. Klasse ist 
dieser Workshop ein weiterer Beitrag 
der NMS Langenwang, die SchülerIn-
nen auch in Englisch optimal auf wei-
terführende Schulen bzw. für ihr zu-
künftiges Berufsleben vorzubereiten. 

Besonderer Dank gebührt den Spon-
soren: 
Raiffeisenbank Oberes Mürztal, Ro-
tary Club Mürzzuschlag/Semmering, 
INNOWELD-Metallverarbeitung Ge-
sellschaft m.b.H., Kohlbacher GmbH, 
Herbitschek GmbH, Orthuber, Steier-
märkisches Reisebüro, Obmann Zim-
merei- und Innenausbau GesmbH, 
Wurzwallner Großtischlerei GmbH & 
Co KG, Böhler Bleche, Peter Allmer 

Gesellschaft m.b.H., Manfred Wind-
haber, Stadtwerke Mürzzuschlag

SCHULSKIMEISTERSCHAFTEN 
ALPINER SKIRENNLAUF

Am 4.Februar 2015 fanden in Gaal 
die steirischen Schulskimeisterschaf-
ten statt.
Bei wunderbarem Wetter, besten 
Schneeverhältnissen und sehr gut 
präparierten Pisten konnten unsere 
SchülerInnen ausgezeichnete Platzie-
rungen erlangen.

Obwohl der schwierig gesetzte Rie-
sentorlauf den Rennläufern alles 
abverlangte, zeigte sich, dass unsere 
LäuferInnen von den Trainern Karin 
BLASER und Markus ROSSEGGER 
bestens auf dieses Rennen vorberei-
tet waren. 

Großes Lob gebührt natürlich allen 
unseren teilnehmenden Schüle-
rInnen, vor allem aber Florentina 
SCHNITTLER und Tanja KOHLBA-
CHER, die souverän in ihren Klassen 
gewannen, ebenso Jakob ZÄCHLING, 
der hervorragender Dritter wurde.

LIVING HISTORY – 
GESCHICHTE ERLEBEN!

In der 4. Klasse liegt ein Schwer-
punkt des Geschichteunterrichts 
bei der Zeit des Nationalsozialismus 
und den schrecklichen Folgen für 
die Bevölkerung. Vor kurzem hatten 
die SchülerInnen der 4. Klassen der 
NMS-Langenwang eine ganz beson-
dere Gelegenheit, um Geschichte 
hautnah erleben und begreifen zu 
können. Frau Seyfried, eine 95-jäh-
rige sehr rüstige Dame aus Langen-
wang, stand den SchülerInnen Rede 
und Antwort. Sie ließ sie teilhaben 
an ihrem Leben und erzählte sehr of-
fen und ehrlich von ihren Erfahrun-
gen und Erlebnissen. Nach mehr als 
2 Stunden, unzähligen Fragen, sehr 
berührenden Erzählungen und vielen 
neuen Erkenntnissen für die Schüle-
rInnen war dieser ganz besondere 
Geschichteunterricht beendet. 

WIR SPIELEN THEATER

Ihr schauspielerisches und musikali-
sches Talent konnten die SchülerIn-
nen der ersten Klassen bei der Dar-
bietung eines Weihnachtsmusicals 
unter Beweis stellen. Die Aufführung 
„Der Weihnachtsgast“ regte die Zu-
seher einerseits zum Nachdenken 
an, andererseits bereitete es den 
SchülerInnen sehr großen Spaß, vor 
Publikum erste Bühnenerfahrungen 
zu sammeln. SchülerInnen der drit-
ten und vierten Klassen brachten Pe-
ter Roseggers Erzählung „Als ich die 
Christtagsfreude holen ging“ nicht 

Neue Mittelschule	 www.nms-langenwang.at

Native Speaker Ski-Landesmeisterschaften

Ski-Landesmeisterschaft
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nur in der Schule, sondern auch in der 
Pfarrkirche Langenwang zur Auffüh-
rung und sorgten somit gemeinsam 
mit Chor und Musikern für eine be-
sinnliche vorweihnachtliche Stimmung.

BEZIRKSMEISTER SCHÜLERLIGA U15 

Kurz vor Weihnachten fand in der 
Sporthalle Krieglach das Hallenfuß-
ballturnier der U15 Schülerliga statt. 
Eine großartig spielende Langenwan-
ger Schülermannschaft konnte gegen 
schwere Gegner den 1. Platz erlangen 
und wurde somit Bezirksmeister.

VORBEREITUNG FÜR BERUF UND 
WEITERFÜHRENDE SCHULEN

Neben dem bereits im Oktober statt-
gefundenen „Infoabend für Schule 

und Beruf“ organisierte die NMS 
Langenwang zahlreiche Veranstal-
tungen, die den SchülerInnen die 
Berufswahl bzw. die Entscheidung, 
welcher Weg nach der  4. Klasse ein-
geschlagen werden könnte, erleich-
tern sollte. Neben dem „Job Dating“, 
bei dem sich zahlreiche Betriebe der 
näheren Umgebung vorstellten und 
den SchülerInnen Einblick in das je-

Weihnachtsspiel in der Pfarrkirche Weihnachtsmusical

Schülerliga Native Speaker

Tag der offenen Tür Tag der offenen Tür
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weilige Berufsfeld gaben sowie dem 
Tag der offenen Tür der Böhler Lehr-
werkstätte in Kapfenberg, stießen die 
„Berufspraktischen Tage“ auf reges 
Interesse. Die SchülerInnen „schnup-
perten“ in verschiedensten Betrieben 
und konnten so erste Erkenntnisse 
über das Arbeitsleben gewinnen. So 
mancher fand bereits seinen Traum-
beruf oder kam auch zur Einsicht, 
dass das Schule-Gehen doch nicht so 
schlecht sei.

TAG DER OFFENEN TÜR

Im Februar fand der „Tag der offe-
nen Tür“ der NMS Langenwang statt. 
In sechs Stationen konnten sich die 
SchülerInnen der 4. Klassen der 
Volksschule ein Bild unserer Schule 
machen. 

Besondere Bewunderung fanden die 
Experimente im Physiksaal und auch 
die Kunstwerke, die von den Kindern 

in der Station „Kreatives Gestalten“ 
selbst hergestellt wurden. 

Der Schwerpunkt „Alpiner Skirenn-
lauf“ führte Eltern und SchülerIn-
nen aus dem gesamten Mürztal in 
die NMS Langenwang, um einerseits 
die Schule kennenzulernen und sich 
andererseits über diese in unserer 
Region einzigartige Ausbildung zu in-
formieren.

Tag der offenen Tür Tag der offenen Tür

Am 31. Jänner fand der Jugend Win-
tersporttag, welcher vom Landesfeu-
erwehrverband Steiermark durch-
geführt wird, am Kreischberg statt. 
Heuer standen erstmals einige Win-
tersportarten zur individuellen Nut-
zung zur Verfügung. Vom klassischen 
Schifahren über das Rodeln, Tubing 
und Bobfahren erstreckten sich die 
Möglichkeiten. Auf der Speedstre-
cke konnten die Jugendlichen Ihre 
Schnelligkeit unter Beweis stellen. 
9 Jungfeuerwehrmänner und 3 Be-
treuer nahmen am Wintersporttag 
teil und verbrachten einen schönen 
sonnigen Tag mit viel Spaß und Ac-
tion auf der Piste. 

Am Faschingssonntag, 15. Februar 
nahmen 28 Kameraden am traditio-
nellen Kameradschaftseisschießen 
teil. Bei Sonnenschein und besten 
Eisverhältnissen konnte beim ESV 
Schneerose das Eisschießen abge-
halten werden - auch Bgm. Rudolf 
Hofbauer war dabei. Die Mannschaf-
ten gaben ihr Bestes. Das Getränk 

gewann die Mannschaft mit den 
Moaren Monika Rinnhofer & Hel-
muth Pretterhofer jun., das Essen 
die Mannschaft mit den Moaren Ma-

nuela Breitegger & Josef Kohlhofer. 
Nach den spannenden Spielen gab 
es einen Bauernschmaus im Cafe So-
Wie-So.

Jugend Wintersporttag am Kreischberg

Kameradschaftseisschießen bei der Schneerose

Freiwillige Feuerwehr Langenwang	 www.ff-langenwang.at
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Rückblickend auf die Weihnachtszeit 
seien viele Aktivitäten von Bläser-
gruppen des Musikvereines bei Fei-
erlichkeiten erwähnt, im Besonderen 
Auftritte vor dem Schloss Schön-
brunn, vor dem Wiener Rathaus und 
bei den Regierungsmitgliedern der 
Steirischen Landesregierung.
Mit dem 35. Frühjahrskonzert be-
ginnt für den Musikverein unter 
Kapellmeister Richard Schmid die 
diesjährige Konzertsaison. Natürlich 
wurde in den Wintermonaten eifrig 
geprobt, um dem Publikum ein an-
spruchsvolles Programm bieten zu 
können. Das bunte Programm um-
fasst neben einer Hommage auf Udo 
Jürgens sowie ein Medley von Bon 
Jovi auch die schwungvolle Ouver-
türe aus Rossinis „Barbier von Sevilla“ 
und vieles mehr. 
Die junge und dynamische Gesangs-
gruppe „KLIKA“ aus Bad Eisenkappel 
(Kärnten) wird diesmal in Langen-
wang zu Gast sein. KLIKA steht für 
Kultur, Liebe zur Musik, Idealismus, 
Kreativität und Engagement. Das 
Repertoire der jungen Sängerinnen 
und Sänger kennt keine Grenzen 
und erstreckt sich von slowenischen 
Volksliedern bis hin zu modernen 
rhythmischen Liedern anderer Spra-
chen und Popsongs in einem einzig-
artigen Gesangsstil.
Das Frühjahrskonzert findet am 
Samstag, dem 28. März mit Beginn 
um 19.30 Uhr und am Palmsonntag, 
dem 29. März mit Beginn um 17.00 
Uhr statt. Platzkarten gibt es in der 
Andreas Apotheke.
Ab Ende April beginnen wieder die 
Probentätigkeiten am Sportplatz Lan-

genwang für zwei Marschwertungs-
spiele in Miesenbach und Krieglach, 
an denen der Musikverein unter 
Stabführer Andreas Geineder in der 
Höchststufe mit neuen Showelemen-
ten teilnehmen wird. Gäste und Be-
sucher sind jederzeit gerne willkom-
men, zur öffentlichen Generalprobe 
wird noch gesondert eingeladen.

Derzeit sind genau 90 aktive Musike-
rinnen und Musiker beim Musikver-
ein registriert, was in der 137-jäh-
rigen Vereinsgeschichte einzigartig 
ist! Die erfreuliche Entwicklung 
von Neuzugängen und Expansion 
der letzten Jahre bringt aber auch 
ein Raumproblem im Musikerheim 
mit sich. Der Probenraum wurde 
vor 10 Jahren für 55 Musiker konzi-
piert und ist nun zu klein. Ein Aus- 
bzw. Zubau ist erforderlich, um 
einen geordneten Probenbetrieb 
durchführen zu können. Durch-
schnittlich finden pro Jahr ca. 45 
Gesamtproben sowie zusätzliche 
Teilproben im Musikerheim statt. 
Obmann Ing. Josef Handler und der 
Vereinsvorstand 
haben bereits ei-
nen Plan für einen 
Zubau entworfen 
und erste Gesprä-
che mit der Markt-
gemeinde geführt. 
Um den großen 
finanziellen Auf-
wand bewältigen 
zu können ist auch 
eine Bausteinak-
tion geplant, bei 
der die Langen-

wanger Bevölkerung um Mithilfe ge-
beten werden soll. Die Erweiterung 
des Musikerheimes soll dem erfreu-
lichen Zustrom der Jugend gerecht 
werden und Basis für ein erfolgrei-
ches Weiterwirken des Musikverei-
nes in zukünftigen Jahrzehnten sein.

Besuchen sie die immer aktuelle 
Homepage des Musikvereines unter:
www.mv-langenwang.at

Generalprobe für das Marschwertungsspiel am Sportplatz Probe im Musikerheim

Gesangsgruppe KLIKA aus Kärnten

Musikverein Langenwang	 www.mv-langenwang.at
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Vier Runden und das Bahnenspiel 
wurden ab Mitte Dezember bis Mitte 
Jänner auf der Kunsteisanlage beim 
Wintercup im Stocksport gespielt. Bei 
bestem Eis -  Dank an Herrn Richard 
Czelecz - konnte für die kommende 
Meisterschaft trainiert werden. Ins-
gesamt 14 Mannschaften, davon 
8 Mannschaften aus dem Oberen 
Mürztal nahmen daran teil. Am letz-
ten Austragungstag konnte sich der 
TUS Krieglach-Lenz beim Bahnenspiel 
den Titel Wintercupsieger 2014/2015 
holen. 
Bestens von Bezirksobmann Rupert 
Breitegger und seinem Team organi-
siert konnte am 24. Jänner das Spar-
kassenturnier mit 30 Mannschaften 
auf der Kunsteisanlage Langenwang 
durchgeführt werden. Ein spannen-
des Finale lieferte sich das Team der 
Schneerose Langenwang gegen das 
Team Diemlach Kapfenberg. Karin 
Radzik verhalf mit dem letzten Schuss 
den Diemlachern zum Turniersieg. 

Bei der anschließend im Volkshaus 
durchgeführten Siegerehrung konn-
ten wieder viele Ehrengäste wie Bgm. 
Rudolf Hofbauer, Vizebgm. Franz 
Reithofer, GR Reinhard Graz, MBA 
Vstdir. Karin Langegger und weitere 
zahlreiche Sponsoren und Gönner 
begrüßt werden. Über 100 Tombo-
lapreise, unter anderem 2 Spöck-
ner-Eisstöcke konnten an glückliche 
Gewinner überreicht werden.

8 Mannschaften aus dem Oberen 
Mürztal nahmen am Bezirksturnier 
der Herren teil. 
Die Mannschaft des ESV Schärfen-
berg mit den Schützen Gerald Balber, 
Sebastian Fankl, Robert Rinnhofer 
und Alexander Wagner  sowie Georg 
Leitner gewannen dieses Turnier vor 
dem NFÖ Mürzsteg und dem SU Pre-
tul. 

Bezirksverband für Eis- und Stocksport 
Oberes Mürztal	 www.bvom.jimdo.com

Die Siegermannschaft mit den Gratulanten

schleif-
spuren?!
genug vom trockentraining?
startup®-fahrschulen eröffnen die motorradsaison

Erleb‘ die Freiheit auf zwei Rädern selbst und mach‘ den Schein. 
Genieß‘ die Übungsfahrten auf den Motorrädern von Suzuki.

Mehr Information unter
http://www.startup-harry.at/schleifspuren

bahnhofstraße 12 | 8650 kindberg
0676 700 16 71 | startup-harry.at
wiener straße 2/1 | 8665 langenwang
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Siegermannschaft TUS Krieglach-Lenz mit Gratulanten Siegermannschaft des ESV Schärfenberg
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Auf eine intensive und erfolgreiche 
Meisterschaft blicken die Eishockey-
spieler der „ICE PARK RANGERS“ 
Langenwang zurück. Auf der Kun-
steisanlage  hatten sie perfekte Trai-
ningsmöglichkeiten und in der OEHL 
(Obersteirische Eishockeyliga) wa-
ren 3 Meisterschaftsmannschaften 
engagiert, wobei vor allem die „1-er 
Mannschaft“ fast nicht zu schlagen 
war. 
Bei Redaktionsschluss dieser Ausgabe 
waren sie wieder drauf und dran den 
vorjährigen Meistertitel zu verteidi-
gen.

Hervorzuheben auch die gute Nach-
wuchsarbeit der 3 Jugendmannschaf-
ten (U8, U10 und U13), bei denen 
immer wieder neue „Zukunftshoff-

nungen“ entdeckt werden. Ein gro-
ßes Danke an IPR-Obmann Richard 

Czelecz, der fast rund um die Uhr auf 
der Kunsteisanlage anzutreffen ist.

Tolle Saison der „Ice Park Rangers“

Beim Vereinseisschießen konnten 
von Obmannstellv. Gerald Balber 
sehr viele Mitglieder begrüßt wer-
den. 

Bei Schneegestöber, Wind aber auch 
Sonnenschein gewann die Moar-
schaft Gerald Balber und Sebastian 
Fankl gegen die Mannschaft mit den 
Moaren Robert Rinnhofer und Franz 
Milchrahm. Auch Bürgermeister Ru-
dolf Hofbauer versuchte sein Glück 
mit dem Steirischen Stock. Nicht das 
Gewinnen stand an diesem Tag im 
Vordergrund, sondern gemeinsam 
einen gemütlichen Tag zu verbringen.

ESV Schärfenberg	 www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Die TeilnehmerInnen des Vereinseisschießens
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Nach einem langen Faschingsdiens-
tag bekamen die Mädchen vom DCB 
Butterfly eine wunderbare Beloh-
nung! Sie wurden gebucht, um den 
Faschingsumzug in Bruck/Mur zu 
eröffnen. Hunderte von Zuschauern 
konnten sie mit ihrer Performance 
begeistern. Anschließend ging es 
sofort weiter nach Kapfenberg, wo 
man die Mädchen bereits bei einem 
Vereins-Faschingscasting erwartete. 
Gegen andere Tanzgruppen, Vereine 
und Sänger gewannen Sie als einziges 
nicht aus Kapfenberg stammendes 
Team den Hauptpreis. Die Cheerlea-
der erreichten den ersten Platz bei 
der Casting Show und gewannen € 
1.000,- für die Vereinskasse. Herzli-
che Gratulation.
Der 2007 gegründete Cheerleader-
verein „The Butterfly“ besteht aus 22 
Mädchen zwischen 9 und 17 Jahren, 
welche im ganzen Mur- und Mürztal, 
von Neuberg bis Kapfenberg zu 
Hause sind. Die Cheerleader trainie-
ren zweimal pro Woche, gegliedert 
in Akrobatik und Stunts (seit 2013 im 
Turnverein Langenwang), Tanzen und 
Stretching (in Hönigsberg). Neben 
diversen Auftritten hatte der Verein 
2014 tolle Highlights erleben dürfen, 
wie zum Beispiel die Football Europa-
meisterschaft in Wien, ein Flashmob 

für einen erfolgreichen Heiratsantrag 
oder das neue Weltrekordvideo mit 
Opus zu „Live is Life“ beim Lipdub 
in Kapfenberg. Die Vereinsleitung 
ließ sich 2014 offiziell zu österreichi-
schen Cheerleader-Coachs ausbilden. 
2016 ist die nächste Fortbildung für 
die Coachs geplant. Den Cheer-Girls 
steht ein actionreiches Jahr bevor, bis 

Dezember sind die Mädchen bereits 
jetzt mit spannenden Auftritten ge-
bucht. 
Für weitere Infos oder Buchungen 
kontaktieren Sie die Vereinsobfrau S. 
Raithofer unter 0664/2030929 oder 
s.raithofer@gmx.at. Auch auf Face-
book ist der Verein (dcb-butterfly) zu 
besichtigen.

Cheerleader DCB Butterfly

Casting Show der Cheerleader

Gruppenbild mit Trainern Daniela Rosegger, Sabrina Raithofer und Corinna Rieder

Auch heuer nahm der Schützenverein 
Langenwang am Jugendcup Mürztal 

und an den Bezirksmeisterschaften 
des Schützenbezirkes Mürztal mit 
mehreren Schützen teil. So konnten 
nach einigen Jahren unter anderem 
wieder fünf Schützen in der Klasse 
Jugend I zu diesen Meisterschaften 
entsendet werden, wo sie auch mit 
guten Leistungen aufzeigen konnten. 
Diese Schützen sind Pierer Manuel, 
Mellert Stefan, Reichmann Paul, 
Knollmüller Daniel und Anninger Mi-
chael.

In der Klasse Jungschützen konnte 
sich Geisler Daniel jeweils mit dem 2. 

Platz behaupten. 
Die Mannschaft 
Männer mit den 
Schützen Geisler 
Michael, Geisler 
Andreas und Geisler Daniel erreichte 
bei den Bezirksmeisterschaften den 
3. Platz. In der Klasse Senioren II er-
reichte Geisler Anton in der Einzel-
wertung ebenfalls den 3. Platz. Der 
Schützenverein gratuliert zu diesen 
Ergebnissen recht herzlich und freut 
sich über die Neuzugänge in der Ju-
gend I.
Schützen Heil!

Schützenverein RAIKA Langenwang

Daniel Geisler
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Am 7. Dezember 2014 wurde mit 
dem ersten Weihnachtsreiten eine 
Premiere gefeiert. Am Programm 
standen eine Steckenpferde Quad-
rille, Voltigieren und eine Dressur- so-
wie Springvorführung. Trotz des eher 
herbstlichen Wetters kamen viele 
Besucher und mit Punsch und Musik 
wurde es noch sehr weihnachtlich.

Als letzten Termin des Jahres stand 
wieder am Stefanitag die Pferde-
weihe bei der Kirche in Langenwang 
auf dem Programm, wo die Pferde 
von Pfarrer David Schwingenschuh 
gesegnet wurden. 
Bei diesmal sehr weihnachtlichem 
Wetter (starker Schneefall) waren 
acht Reiter dabei und genossen so 

noch einen be-
sinnlichen Aus-
ritt.

Der Reitclub 
freut sich auf 
ein aufregen-
des und ereignisreiches 
Jahr 2015!

Reitclub Waldheimat	 www.reitclub-waldheimat.jimdo.com

Steckenpferde Am Weg zur Pferdeweihe

20 Jahre REIFEN ADLER  
Ihre Reifenfachwerkstatt 

 

Profitieren Sie von unserer  
Jubiläumsaktion auf PKW-Reifen, Alufelgen, 

Motorrad- und Landwirtschafts-Reifen 

 

NEU 
Vermietung von Garagen 

für PKW und Wohnmobile 

inkl. Stromanschluss, Videoüberwachung und 
Alarmsicherung 

Besuchen Sie unsere SB-Auto-Waschanlage  
von 0.00 bis 24.00 Uhr für Sie geöffnet 

 
 

Nutzen Sie die Möglichkeit mit 
ihrer Werbung in allen Langen-
wanger Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2200 Stück) 
präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine opti-
male Werbemöglichkeit, da die 
Gemeindezeitung nicht wie an-
dere Zeitungen sofort weggelegt, 
sondern als amtliches Mitteilungs-
blatt öfters in die Hand genommen 
wird.
Die Preise für eine Einschaltung 
betragen:
1/8 Seite -	 c	 40,00
1/4 Seite -	 c	 70,00
1/2 Seite -	 c	 120,00
1 Seite    -	 c	 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe 
+ 20% Umsatzsteuer.

Kontakt und Infos:

Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
E-mail: 
breitegger.m@langenwang.at

Erfolgreich inserieren  
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Szene aus dem Derby der U13 Nord TTS 1 - TTS 2

„Schöne Erfolge für unseren Verein in 
den Bewerben der Steirischen Tisch-
tennisligen. 
In der U13 Nord ist die TTS Langen-
wang mit 2 Mannschaften und 5 akti-
ven Spielern im Mittelfeld der gesam-
ten Obersteiermark.

In der U18 Nordost kann unsere 
Mannschaft in den Medaillenrängen 
mitspielen. Auch bei den Erwachse-
nen ist eine ständige Weiterentwick-
lung zu erkennen. In der Gebietsliga 
Nordost spielen wir mit 4 Mannschaf-
ten und in der 1. Klasse Nordost mit 2 
Mannschaften. 

Um das konsequente Training wei-
ter verfolgen zu können, haben sich 
Thomas Wildling und Heinz Präsent 
für die Ausbildung zum Übungsleiter 
angemeldet. Einerseits kann das vor-
handene Wissen verfeinert und neue 
Übungsmethoden integriert werden.
Der Termin für das 11. Langenwan-
ger Tischtennisturnier wurde im heu-
rigen Jahr für Samstag, 12. Septem-
ber fixiert. Am Vormittag werden die 

Sieger in den Nachwuchsbewerben 
und am Nachmittag im Hauptbewerb  
ermittelt. Wir würden uns über das 
Interesse der Langenwanger und Lan-
genwangerinnen freuen, ein Hinein-
schnuppern in den Tischtennissport 
ist hier in einem schönen Umfeld 
möglich, außerdem gibt es schöne 
Preise zu gewinnen.

Wir würden uns natürlich auch immer 
über Zuseher bei unseren Heimspie-
len freuen. Jeden Freitag, ab 18.00 
Uhr, spielen unsere Gebietsligamann-

schaften im Turnsaal Langenwang, 
die 1. Klasse spielt ihren 6. Durchgang 
am 03. Mai in Langenwang, am 21. 
März findet der Entscheidungsdurch-
gang der U18 Nordost mit Spielern 
aus Bruck, Leoben, Kapfenberg und 
Langenwang im Turnsaal statt“, so 
Peter Pensold.

Fragen zur Tischtennissektion des Turn- 
vereins an Peter Pensold:
(0664/3848179), 
Infos unter 
www.tts-langenwang.at.

Turnverein –Tischtennis Sektion (TTS)	 www.tts-langenwang.at

Das jährliche steirische Eisschießen 
„Sonnseitn gegen Schattseitn“ ging 
heuer am 6. Jänner über die Bühne. 
50 cm Neuschnee, - 2° C und Wind-
stille sorgten für perfekte Bedingun-
gen. Rekordverdächtige 40 Schützen 
waren diesmal mit dabei. Das Spiel 

konnten von den Schattseitnern 5: 1 
gewonnen werden. Auch das Getränk 
ging (mit 2:0) an die Schattseitn.

Von 9. November bis 18. Jänner fand 
das traditionelle Schnapserturnier in 
der Eishütte Pretul statt. Jeder Sonn-

tag konnte genutzt werden, um ge-
gen alle Mitstreiter zu spielen. 

Den Sieg holte sich Franz Schrottho-
fer vor Othmar Königshofer und Josef 
Schwind.

Sportunion Pretul

Steirisch Schiaßn Die Gewinner mit den Gratulanten
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Nach dem äußerst gut besuchten und 
tollen Konditionstraining im Herbst 
wurden die Kids und das Trainer-
team des SU-WSV Langenwang vor 
Saisonstart mit neuen Teamanzügen 
ausgestattet und konnten somit als 
optische Einheit in einen trainingsrei-
chen und bis dato sehr erfolgreichen 
Winter starten. 

An dieser Stelle möchte sich der 
Verein bei allen Sponsoren, die die 
Anschaffung der neuen Teamanzüge 
unterstützt haben, recht herzlich be-
danken. 

Gesponsert wurde der SU-WSV Lan-
genwang von der Marktgemeinde 
Langenwang, der Korak GmbH, der 
Sportunion, sowie von den Firmen 
Kohlbacher GmbH und BTL-Logistik 
GmbH. HERZLICHEN DANK!

Der SU-WSV Langenwang ist sehr 
stolz darauf, dass diesen Winter 
wieder viele Neuzugänge im Verein 
verzeichnet werden konnten. Die 
Mitwirkenden, allen voran das Trai-
nerteam, sehen es als Bestätigung 

dafür, dass gute Arbeit in der Nach-
wuchsmobilisierung geleistet wird 
und halten an diesem Weg für die 
Zukunft fest. Der Verein freut sich 
außerdem,  dass er mit seinem Kin-
der- Schüler- und Jugendkader durch 
deren positive Leistungen, momen-
tan die Gesamtwertung des Bezirks-
cups des Schibezirkes V anführt und 
punktetechnisch einiges vorweisen 
kann. Drei Rennen sind bis zum Ende 
der Saison 14/15 noch ausständig, 
der WSV ist jedoch guter Dinge, dass 
er diese Führung auch weiterhin ver-
teidigen kann. 

Am 21.12.2014 fand die in Langen-
wang schon traditionelle „Christ-
tagsfreudewanderung“ statt. Der 
SU-WSV-Langenwang betreute im 
Rahmen dieser Veranstaltung auch 
dieses Jahr wieder eine Labestation 
beim Anwesen Winkler in der Schwö-
bing. Vielen Dank an alle freiwilligen 
Helfer bei der Vorbereitung und der 
Verpflegung der Wanderer, aber ganz 
besonders an die Familie Winkler für 
die zur Verfügungsstellung diverser 
Räumlichkeiten.

Eine erfolgreiche Schisaison neigt sich 
leider bereits wieder dem Ende zu. 
Durch die Schließung der Schiarena 
Lammeralm, die den Langenwanger 
Wintersportverein natürlich ganz 
besonders trifft, wurde diese Saison 
vorzugsweise auf der Schieferwiese 
am Stuhleck trainiert, wo auf Grund 
der zuletzt sehr guten Schneelage 
perfekte Trainingsverhältnisse vor-
gefunden wurden. 

Nichts desto trotz hofft der 
SU-WSV-Langenwang natürlich, dass 
die Entwicklung eines neuen Kon-
zeptes für die Schiarena Lammeralm, 
eine Wiederaufnahme des Winter-
betriebes in der nächsten Saison 
möglich machen wird. Nicht zuletzt 
aufgrund der vielen, mitunter neuen 
Langenwanger WSV- Mitglieder und 
Mitwirkenden im Verein würde uns 
ein Neustart besonders freuen!

Der SU-WSV-Langenwang wünscht 
allen Mitgliedern, sowie allen Akti-
ven und Freunden des Schisportes 
eine schönen Ausklang der aktuellen 
Wintersaison!

Sportunion WSV Langenwang	 www.wsv-langenwang.com

Bezirkscup in Turnau mit Lena Tangl und Trai-
nerin Lisa Kindergruppe mit Trainerin Grete

Der Verein „Trial Team Pretul“ be-
steht mittlerweile schon seit mehr 
als 6 Jahren. 
Die letzte Generalversammlung fand 
am 29. November 2014 in der Eis-
hütte Pretul statt.  Der dort für zwei 

Jahre neu gewählte Vorstand setzt 
sich wie folgt zusammen:
Obmann: Hannes Hesele
Obmann-Stv.: Lukas Zink
Obmann-Stv.: Manuel Froihofer
Kassier: Heinz Gruber

Schri ftführer: 
Gerhard Rinn-
hofer
Enduro-Cross- 
Referent: Han-
nes Wiesbauer

Trial Team Pretul 	 www.trial.pretul.at
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Veranstalter und Ehrengäste des Jägerballs

Zahlreiche Mitglieder des Jagdschutz-
vereines Langenwang trafen sich am 
25. Jänner 2015 zum alljährlichen Eis-
schießen auf der Pretuler Eisbahn, wo 
es wieder lustig zuging.
Der Jägerball der Zweigstelle Mürz-
zuschlag des Steirischen Jagdschutz-
vereines fand heuer am 31. Jänner 
im Volkshaus Langenwang statt. Viele 
Jäger und Nichtjäger unterhielten sich 
bei bester Stimmung bis in die frühen 
Morgenstunden.

Bei den Bezirksmeisterschaften im 
Luftgewehrschießen in Mürzzuschlag 
im März und bei den Kleinkaliber-Be-
zirksmeisterschaften in Kohleben im 

Mai werden Jägerinnen und Jäger aus 
Langenwang auch heuer wieder ver-

suchen, bestmögliche Leistungen zu 
erzielen. 

Jagdschutzverein

Die Arbeitssaison für 2015 beginnt 
wie jedes Jahr im Frühjahr sobald es 
die Witterung zulässt. Da das Wet-
ter im vergangen Jahr wohl gesinnt 
war, konnte im vergangen Spätherbst 
noch ein Großteil der Ausgrabungs-
arbeiten auf der Hochburg erledigt 
werden.
Dadurch änderte sich die Arbeitspla-
nung für 2015 grundlegend. Geplant 
ist, die freigelegten Gewölbe abzusi-

chern, den gefunden Säulenrest zu 
erhalten und zu restaurieren. Wei-
ters ist geplant, dass die Sockelan-
sätze der ehemaligen Burgkapelle 
abgesichert werden. Jeder der gerne 
mithelfen möchte ein „Stück Langen-
wang“ zu erhalten ist herzlich einge-
laden bei unseren Arbeitseinsätzen 
dabei zu sein. 
Für weitere Informationen können 
Sie gerne die Gelegenheit nutzen und 

der Jahreshauptversammlung am 10. 
April um 18.00 Uhr im Gasthaus Sei-
dinger beizuwohnen. 

Burgverein Langenwang

Bisherige Ausgrabungen auf der Hochburg

„Unser Ziel sei der Friede des Her-
zens!“ lautete das Motto in der Ad-
ventszeit. Deshalb machte sich die 
Junge ÖVP auf, um einen kleinen Gruß 
vom Christkind zu verteilen. Wie auch 
schon die Jahre zuvor gab es Lebku-
chen im Ortszentrum.

Am 10. Jänner war eine Delegation 
der JVP Langenwang beim Bundestag 
in Linz dabei. Sebastian Kurz wurde 
mit 100% der Stimmen in seinem 
Amt bestätigt 
und zum zweiten 
Mal zum Bun-
desobmann ge- 
wählt. Landesob-
mann Lukas Schnit-
zer wurde mit 99% 
Zustimmung zum 
Stellvertreter. 
Die Teilnehmer 
hatten die Mög-
lichkeit mit Bun-
desobmann Se-

Junge ÖVP

Lebkuchenaktion 2014 Die Langenwanger Delegation in Linz 

bastian Kurz und Landesobmann 
Lukas Schnitzer über aktuelle und 
allgemeine Themen zu reden und zu 
diskutieren. 
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Nach drei Jahren Ersatzprogramm 
konnte das Sauschädeleischießen 
der Walberger am 3. Jänner wieder 
auf Natureis abgehalten werden, bei 
herrlichem Wetter, toller Stimmung 
und einer perfekten Waldbahn der 
Glawoggner stand einem unterhalt-
samen Nachmittag am Sportplatz 
nichts entgegen.
Wie alle Jahre stattete eine Abord-
nung der Naabtaler, z Etterzhausen 

aus Nittendorf dem Tachttenverein 
einen Besuch ab. Die Vereinsmusiker 
Helmut und Andreas sorgten für die 
musikalische Unterhaltung.
Am 21. und 22. März gestaltet der 
Trachtenverein wieder das beliebte 
Osterbasteln im Siglhof, hier kön-
nen Kinder unter Anleitung Ratschen 
bauen, Körberl flechten, Osterhasen 
und Eier bemalen und ihren Palmbu-
schen selber binden. 

Bereits zum 52. Mal.veranstaltet der 
Trachtenverein den Ostertanz, mit 
den Thannhausner, DJ Sunset und 
Hardys Beatclub hoffen die Walber-
ger wieder den Geschmack des Pub-
likums zu treffen und laden dazu sehr 
herzlich am Ostersonntag, den 5 April 
ins Volkshaus Langenwang ein.

Trachtenverein D´WALBERGER	 www.trachtenverein-walberger.at

Herrliches Wetter, perfektes Eis und viele, begeisterte Schützen Vollbetrieb am Körberltisch, Osterbasteln im Siglhof

Im November 2014 hielt der Verein 
die Jahreshauptversammlung ab. An 
der Sitzung nahmen zusätzlich zu den 
Funktionären, Bgm. Rudolf Hofbauer 
und 24 Mitglieder teil. Nach Bericht-
erstattung des Vorsitzenden, des Kas-
siers und des Wintersportreferenten 
wurde der Vorstand bei der Neuwahl 
der Funktionäre wieder bestätigt. 
Im Anschluss wurden bei Speis und 
Trank noch ein paar gemütliche Stun-
den verbracht.

In den Semesterferien wurde heuer 
wieder ein Kinderschikurs veranstal-
tet. In diesem Jahr beim Schilift Hau-
ereck in St. Kathrein am Hauenstein. 
Die Kinder wurden mittels Taxibus 
von Langenwang nach St. Kathrein 
gebracht. In diesem Jahr konnten 24 
Kinder das Schifahren erlernen bzw. 
die schon in den Vorjahren erlernten 
Kenntnisse mit Hilfe der ausgebilde-
ten Schiinstruktoren Christian Wall-

ner und Alfred Zeilbauer verbessern. 
Die Marktgemeinde Langenwang 
unterstützte den Verein bei den 
Buskosten, sodass sich die Kosten 
für den Schikurs im Vergleich zu den 
Vorjahren nicht erheblich änderten. 
Ein herzliches Dankeschön auch an 

die Sponsoren der Pokalspenden und 
die zahlreichen Helfer.

Naturfreunde Ortsgruppe Langenwang	

Die TeilnehmerInnen des Skikurses
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Auch im Dezember 2014 führte der 
Österreichische Kameradschaftsbund 
Ortsverband Langenwang die laut 
Vereinsstatuten notwendige Mitglie-
derversammlung im Pfarrheim Lan-
genwang durch. 

Neben Bürgermeister Rudolf Hof-
bauer und ÖKB-Bezirksobmann Franz 
Schabereiter durfte Ortsverbandsob-
mann Philipp Könighofer auch den 
Obmann des Musikvereins Ing. Josef 

Handler und zahlreiche Gemeinde-
räte als Ehrengäste begrüßen. Nach 
dem Totengedenken folgte der Tä-
tigkeitsbericht über das vergangene 
Verbandsjahr. 

Im Rahmen dieser Ausführungen wur-
den vor allem die unterschiedlichen 
Veranstaltungen und sportlichen Akti-
vitäten sowie der wichtige Aspekt der 
Kameradschaftspflege betont. 

„Der ÖKB hat auch zukünftig die sol-
datischen und menschlichen Werte, 
wie Gottvertrauen, Einsatz und Op-
ferbereitschaft, Heimatliebe, Disziplin, 
Pflichterfüllung, Toleranz und Kame-
radschaft zu vertreten. 

Diese Eigenschaften sind keine Frage 
des Alters sondern stellen eine ide-
elle Grundüberzeugung dar, welche 
generationenübergreifend vermittelt 
werden sollte“, so Obmann Philipp 
Könighofer in seinem Bericht. Unter 

dem anschließenden Tagesordnungs-
punkt richtete der Bürgermeister 
seine Grußworte an die rund 80 an-
wesenden Mitglieder. 

Er gratulierte der Vereinsführung für 
die hervorragende Arbeit und strich 
die Wichtigkeit eines aktiven Kame-
radschaftsbundes für die Marktge-
meinde Langenwang hervor. 

Als wichtiges Zeichen der treuen Ver-
bundenheit zum ÖKB wurde 16 Kame-
raden eine Ehrung zuteil. Für beson-
dere Verdienste wurde Kamerad Josef 
Kranawetter die Ehrenmitgliedschaft 
verliehen und Kamerad Manfred Bu-
chebner erhielt das Landesverdienst-
kreuz in Bronze. 

Zudem wurde der langjährige Orts-
verbandsobmann Anton Froihofer 
aufgrund eines entsprechenden Vor-
standsbeschlusses zum Ehrenobmann 
ernannt. Nach den Ehrungen folgte 
das Referat des Bezirksobmannes, 
der in seinem umfangreichen Rede-
beitrag nicht nur vereinsspezifische 
sondern auch gesellschaftspolitische 
Problemstellungen in der gewohnten 
Deutlichkeit thematisierte. Nach Ab-
schluss des Gastreferats bedankte sich 
Obmann Könighofer bei allen Anwe-
senden und beendete die Mitglieder-
versammlung. 

Anschließend fand die traditionelle 
Adventfeier des ÖKB Langenwang 
gemeinsam mit Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh statt. 

ÖKB-Mitgliederversammlung als Zeichen der Geschlossenheit!

Mitgliederehrung im Rahmen der Versammlung Verleihung der Ehrenobmannschaft an Anton Froihofer

ÖKB Obmann Philipp Könighofer bei seinem 
Tätigkeitsbericht
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Das Theaterstück „Um Gottes Wil-
len“ von Wolfgang Bräutigam lockte 
vom 9. bis 11. Jänner 2015 wieder 
zahlreiche Besucher ins Volkshaus. 

Elf Theaterspieler unter der Regie 
von Harald Windhaber und Manfred 
Rinnhofer zeigten wieder ihr Können 
auf der Bühne.  Nach zehn Jahren ver-
ließ  heuer Robert Weissenbacher die 
Theatergruppe. Sein überaus großes 
Talent zur Schauspielerei unterhielt 
das Publikum jedes Jahr aufs Neue. 

Auch wenn einer der besten Spieler 
auf der Bühne fehlen wird, rückt Po-
tenzial nach. Florian Schwarzenegger, 
Anna Weissenbacher und Andrea 
Reisinger standen heuer zum ersten 
Mal auf der Bühne und zeigten ihr 
Talent. Die Landjugend möchte sich 
hiermit bei allen Besuchern bedan-
ken, ohne die das Wochenende nicht 
so erfolgreich gewesen wäre.

Bei den Bezirkswinterspielen am 
Stuhleck holte sich auch heuer die OG 
Langenwang den Sieg nach Hause. 
Durch den Schneemangel fanden al-
lerdings nur die Alpinbewerbe statt. 
Johann Haberl und Lisi Willingshofer 
gewannen im Snowboard und Mi-
chael Fladenhofer holte sich beim 
Schifahren eine Goldmedaille. Auch 
gab es weitere sehr gute Platzierun-
gen bei den Mädels und jungen Bur-
schen. 

Beim Bezirkseischießen auf der Kun-
steisanlage war eines von fünf Teams 
aus Langenwang bestehend aus Ger-
not Deglhofer, Sebastian Fankl, Al-
exander Wagner und Michael Kand-
lbauer mit Rang 2 vorne dabei – sie 
mussten sich nur den Krieglachern 
geschlagen geben.

Beim Landeseisschießen verpassten 
sie mit Platz 4 nur knapp das Podium.

Der Winterausflug führte die Land-
jugend von 30. Jänner bis 1. Februar 
2015 nach Saalbach-Hinterglemm. 30 
Mitglieder machten sich schon früh 
morgens auf den Weg ins Salzburger 
Land. Während am Freitag das Wet-
ter eher schlecht war, hatten sie am 
Samstag umso mehr Glück. 

Bei traumhaftem Wetter wurden die 
Pistenverhältnisse den ganzen Tag 
bestens genützt. An den Abenden 
verschlug es die Jugendlichen immer 
in den Ort, wo sie sich in das Nacht-
leben stürzten. Am Sonntag war die 
Lust auf Action noch nicht vorüber, 
darum begaben sie sich auf eine Ice-
Kart Anlage, wo sie ihre Fahrkünste 
unter Beweis stellten. 
Diese sind auf Eis vielleicht nicht ge-
rade die besten, doch kam auch hier 
der Spaß nicht zu kurz. Nach einem 
ausgiebigen Essen ging es dann wie-
der ab nach Hause.

Landjugend	 www.landjugend.langenwang.at

Winterausflugteilnehmer Perfekte Pisten beim Winterausflug

Darsteller des Theaters „Um Gottes Willen“ 2. Platz für die Langenwanger (hock.) beim Bezikseisschießen



32

VEREINE

Vor Weihnachten wurden wieder an 
viele ältere Bewohner in Langenwang 
ein Christbäumchen von den Guides 
Pfadfinderinnen als Weihnachtsgruß 
überreicht. Diese nette Aktion wird 
seit vielen, vielen Jahren durchge-
führt.
Für Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen 
der Pfadfindergruppe Langenwang, 
die sich in besonderer Weise um die 
Pfadfinderbewegung ehrenamtlich 
verdient gemacht haben. 
Die Ehrungen wurden bei der Weih-
nachtsfeier durch den Präsidenten 
der Pfadfinder und Pfadfinderinnen  
Österreichs Franz Stelzer und der 
Landesleiterin der steirischen Pfad-
finder und Pfadfinderinnen Hanni 
Müller-Hauser vorgenommen. Mit 
dem Ehrenabzeichen in Gold wur-
den gehrt: Arnold Steiner, Andreas 
Schnur, Robert Ganster, Wolfgang 
Rossegger und Manfred Haim. Eh-
renabzeichen in Silber: Eva Kogler, 
Andreas Schütky und Dietmar Gams-
jäger. Ehrenabzeichen in Bronze: Do-
ris Knollmüller.
Es hat alles in der alten Turnhalle be-
gonnen, dann im Saal vom Gasthof 
Schwind und jetzt bis heute im Volks-

haus Langenwang. Wie viele Kinder 
und Erwachsene werden wohl in die-
sen 60 Jahren den „Langenwanger 
Kinderball“ besucht haben? Es war 
schon ein besonderes Ereignis den 
Pfadfinder Kinderball zum 60. Mal 
zu veranstalten und mit hunderten 
Besuchern aus Langenwang und Um-
gebung zu feiern. Ein Höhepunkt im 
Langenwanger Fasching, bestens 
organisiert von Arnold Steiner und 
seiner Mannschaft. Tolle Stimmung, 
Musik mit Andy und Heli, lustige 
Spiele, Blumen und Tiere beim Luft-
ballon modellieren, ein Preissackerl 
für jedes Kind, hausgemachte Mehl-
speisen, Verlosung von Preisen und 
natürlich das berühmte Würstelfan-
gen. Bürgermeister Rudolf Hofbauer 
hieß die Gäste besonders herzlich 
willkommen, gratulierte den Verant-
wortlichen zum großen Jubiläum und 
würdigten die ehrenamtliche Jugend-
arbeit der Pfadfinder, nicht nur beim 
Kinderball, sondern auch bei den wö-
chentlichen Heimstunden, Sommer-
lagern, usw.
Besonderer Dank gebührt den Firmen 
und Gewerbetreibenden in Langen-
wang für die Unterstützung, damit 

Preise an die Kin-
der verteilt wer-
den können! 
Die Heimstunden 
für alle Alters-
gruppen Buben 
und Mädchen 
werden in der Pfadfindergruppe wö-
chentlich durchgeführt. Man weckt das 
Abenteuer und fördert die Selbststän-
digkeit der Jungs und Mädels mit unter-
schiedlichen Programmen.

Die Pfadfinder sind die weltweit 
größte Kinder- und Jugendorganisa-
tion mit 38 Millionen Pfadfindern und 
Pfadfinderinnen…
Info bei Gruppenführerin Verena Grill 
0664 5363953 oder Gruppenführer 
Sepp Windhaber 0664 9373662

Sommerferien: Seit dem Herbst lau-
fen schon wieder die Vorbereitungen 
für die Pfadfindersommerlager. Die 
Wichtel und Wölflinge sind heuer 
im Seewinkel in Apetlon zu Gast. Die 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder wer-
den ihre Zelte in Istrien-Kroatien auf-
stellen. Ein Pfadfindercamp am Meer 
ist reserviert.

Pfadfindergruppe Langenwang	 www.pfadfinder-langenwang.at

Kinderball Lustiges Treiben beim Kinderball

Ehrungen Beim Würstlfangen
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Im Dezember 2014 fand im Volks-
haus Langenwang die Jahreshaupt-
versammlung sowie Weihnachtsfeier 
statt.
Die Vorsitzende Ursula Mattausch be-
grüßte die Ehrengäste und 135 Mit-
glieder der Ortsgruppe. Grußworte 
wurden von PVÖ-Bez.Vorsitzenden 
Stefan Teveli, Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer und Vizebürgermeister 
Manfred Schlapper überbracht. Die 
Redner bedankten sich bei Ursula 
Mattausch und Ihrem Team für die 
freiwillig geleistete Arbeit zum Wohle 
der älteren Generation in unserem 
Ort. Bürgermeister Rudolf Hofbauer 
betonte in seiner Rede, ebenso auch 
Vizebgm. Manfred Schlapper, dass 
nur gemeinsam etwas weitergehen 
kann und beide riefen zur Zusam-
menarbeit sowie der Pflege sozia-
ler Werte in unserer Gesellschaft 
auf. Beim Jahresrückblick sah man, 
wie aktiv und rege die Ortsgruppe 
Langenwang im abgelaufenen Ver-
einsjahr war.
Über die Aktivitäten wurde laufend 
das ganze Jahr hindurch, in der Ge-
meindezeitung sowie in „Unserer 
Generation“ berichtet. Die soziale 
Betreuung und Unterstützung der 

Mitglieder war natürlich sehr wich-
tig, es konnte einiges erledigt wer-
den. Sportwart Fritz Schöggl berich-
tete über die sportlichen Leistungen 
und Erfolge in unserer OG. Kegeln, 
Wandern, Stockschießen, Radfah-
ren und Walken wurden sehr rege 
gepflegt. Ursula bedankte sich bei 
allen Funktionären und Mitarbeitern 
für die Arbeit im abgelaufenen Ver-
einsjahr. Ein Dankeschön auch an die 
Gemeinde, der Sparkasse sowie pri-
vaten Gönnern für die Subventionen 
und Spenden.
Herzliche Gratulation - 30 Mitglie-
dern für ihre langjährige Treue .

10 Jahre: Doppelreiter Anton, Ertl 
Margarete, Gaissler Josef, Gsöll-
pointner Karl, Humel Friedrich, Jung-

bauer Josef, Reschny Gisela, Schöggl 
Monika, Seidinger Gerhard, Tangl 
Johanna

15 Jahre: AnningerAnton, Baier Irene, 
Doppelreiter Johann, Haiderer Erwin, 
Hierzberger Martha, Krenn Isolde, 
Seitinger Gerald, Ulrich Rupert

20 Jahre: Bauer Johann, Doppelreiter 
Brigitta, Köberl Hermann 

25 Jahre: Fladenhofer Friederike, 
Krenn Rupert, Spreitzhofer Adolf

30 Jahre: Fötsch Adolf, Gösselbauer 
Kamilla, Knöbelreiter Ella, Milchrahm 
Gerda, Neumann Mathias, Wabnegg 
Johann 

Pensionistenverband Langenwang

Ehrung bei der Jahreshauptversammlung

Am Montag, dem 16. Februar fand das 
Bezirkseisschießen der Frauenbewe-
gung auf der Langenwanger Eisanlage 
statt, bei dem es lustig und unterhalt-
sam zuging. 

Die Steirische  Frauenbewegung Orts-
gruppe Langenwang veranstaltet 
heuer wieder die beliebten Handar-
beitsnachmittage und -abende. Dabei 
geht es sonst sehr gemütlich zu. 

Doch im heurigen Fasching ließ es die 
Frauenbewegung so richtig „krachen“, 
wie auf dem untenstehenden Bild zu 
sehen ist.

Steirischen Frauenbewegung

Handarbeitsnachmittage Fasching der Steirischen  Frauenbewegung
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Die letzten Wochen und Monate ha-
ben die Funktionäre des Ring Freiheit-
licher Jugend intensiv zur inhaltlichen 
Ausrichtung genutzt, will man doch 
die Mutterpartei FPÖ bestmöglich bei 
der bevorstehenden Kommunalwahl 
unterstützen. 
Daher ist es auch gelungen, dass zahl-
reiche RFJ-Mitglieder auf der Wahl-
liste Platz gefunden haben. „Für uns 
als Verein ist das schon eine große 
Wertschätzung. Es macht mich als 
Obmann natürlich auch stolz wenn 

viele Jugendliche Mitglieder so ein 
Engagement zeigen“, kommen-
tiert Ortsjugendobmann Alexander 
Scheickl. Dass die Ortsgruppe perso-
nell breit aufgestellt ist, zeigt auch 
die zahlreiche Teilnahme an Bezirks- 
und Landesveranstaltungen des RFJ. 
Vor allem investierte man in letzter 
Zeit besonders in den Ausbau der au-
ßerschulischen Weiterbildungsmög-
lichkeiten. 
Weiters bemühte sich der RFJ die 
vorweihnachtliche Stimmung bei den 
Langenwanger zu wecken und ver-
teilte baue Christbaumkugeln. Auch 
die mittlerweile zur Tradition gewor-
denen Veranstaltungen haben die 
Jungfreiheitlichen nicht ausgelassen: 
Seit mehreren Jahren treffen sich die 
politischen Jugendorganisationen des 
Bezirkes (RFJ, JVP und JG) zu Beginn 
des Jahres zur sportlichen Auseinan-
dersetzung auf der Eisbahn. 
Auch beim heurigen Eisstockschießen 
auf der Eisbahn des ESV Neubausied-
lung in Hönigsberg konnte der RFJ 

Langenwang ausgesprochen mitglie-
derstark teilnehmen. 

Für das bevorstehende weitere Jahr 
hat man sich auch wieder einiges vor-
genommen. 
Neben der Ausrichtung einer Veran-
staltung ist auch ein Mitgliederaus-
flug für die fleißigen Mitarbeiter und 
Unterstützer in Planung. 

Um die Zukunft macht sich der kürz-
lich neugewählte Vorstand jedenfalls 
keine Sorgen. Neben vielen wieder-
gewählten Funktionären finden sich 
im neuen Vorstand auch ein paar 
neue Gesichter. „Das zeigt, dass wir 
eine gute Waage zwischen Kontinu-
ität und Weiterentwicklung in un-
serem Vereinsgeschehen gefunden 
haben. 
Die steigenden Mitgliederzahlen und 
die erfolgreichen Aktivitäten spre-
chen für sich und motivieren mich 
und mein Team ständig aufs Neue“, 
erklärt Scheickl abschließend.

Ring Freiheitlicher Jugend Langenwang

Ortsjugendobmann Alexander Scheickl und Be-
zirkjugendobmann Philipp Könighofer
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Standort 8665 Langenwang 
Mobil: +43 664 444 61 88
Email : s.lair@fairline-pflege.at 
www.fairline-pflege.at 

24 h Pflege für Menschen*mobiler 
Pflegedienst *individuelle Bera-
tung*flexibles Leistungsangebot*-
faire Preise*Förderungsmöglichkei-
ten
Fairline vermittelt Ihnen qualifizier-
tes, diplomiertes und berufserfah-

renes Personenbetreuungspersonal 
für hilfsbedürftige Menschen. Unser 
Service ermöglicht im Rahmen des 
Hausbetreuungsgesetztes die Be-
treuung rund um die Uhr im eigenen 
Zuhause. Das hat für die pflegende 
Person den Vorteil, in friedlicher und 
angenehmer Atmosphäre im Fami-
lienkreis und vertrautem Wohnbe-
reich zu bleiben. 
Unsere Pfleger(Innen) bieten Hilfe 
rund um die Uhr auch nachts, Unter-

stützung bei der Körperpflege und 
Hygiene, Medizinische Versorgung 
nach Anleitung, Steigerung des geis-
tigen und körperlichen Wohlbefin-
dens, komplette Haushaltsführung 
inkl. Kochen und Wäschewaschen. 
Bereitstellung des Pflegepersonales 
innerhalb 48 Stunden. Rufen Sie uns 
an, wir beraten Sie gerne 

Fairline

Aus verschiedenen Gründen wird 
das MODE-ECK Ende Mai 2015 
schweren Herzens geschlossen.
Für die vielen schönen Augenblicke, 
die tiefgründigen Gespräche, ent-
standenen Freundschaften und die 

langjährige Treue sei allen recht herz-
lich Danke gesagt.
Um Ihnen noch den einen oder an-
deren Anreiz für die letzten Einkäufe 
im Mode-Eck zu bieten, gibt es auf 
sämtliche Artikel bis zu – 70 % Rabatt!

Sofern Sie noch im Besitz von Gut-
scheinen sind bitte rasch einlösen.
Erfreulicherweise wird die Firma 
Zeilbauer in Hönigsberg das ge-
samte Nähzubehör ab März 2015 
weiterführen.

Das MODE-ECK sagt DANKE für eine tolle Zeit!
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Bauernbundball ein Renner
In Graz fand der nunmehr 66. Steirische 
Bauernbundball statt. Mit über 15.000 
Besuchern ist dieser Ball der „größte“ Eu-
ropas.  
Wie schon in den Vorjahren organisierte 
auch heuer wieder Vizebürgermeister 
Franz Reithofer über den Bauernbund 
des Bezirkes Mürzzuschlag eine Fahrt zu 
diesem Großevent. Über 50 Mitreisende 
in Tracht, Lederhose und Dirndl ließen 
sich die vielen Höhepunkte und musika-
lischen Darbietungen nicht entgehen (u.a. 
Andreas Gabalier, Die Lauser, Die Grafen, 
Egon 7, Antenne Steiermark und Radio 
Steiermark Disco).Ein Teil der Mitgereisten, die den Ball in vollen Zügen genossen

Eisiges Gästeduell 
Auf der Kunsteisanlage fand vor kurzem 
ein „steirisches Eisstockduell“ zwischen 
den Stammgästen vom „Cafe Barletti“ 
und dem „Dorfwirtshaus“ statt. Nach 
mehr als 2 spannenden Stunden setzte 
sich das Cafe Barletti (Chef Peter Hatzl, 
Bernhard Proksch, Robert Rinnhofer, Geri 
Balber, Adi Balber, Sebastian Fankl, Chri-
stian Holzer, Nicole Weigl, Ingrid Holzer, 
Jasmin Arbesleitner, Andreas Arbesleit-
ner,  Daniela Wagner, Luisi Doppelhofer, 
Elfi Pink, Christine Lamm, Gerti Jandl,  Bir-
git Schweighofer und Rudolf Hofbauer) 
mit Moar Hugo Fiedler gegen das Team 
vom Dorfwirtshaus mit Moar Martin 
Tangl knapp durch. Die Teilnehmer des Eisstockduells

Haltereisschießen
Zum zweiten Mal fand Anfang Jänner 
(jedes Jahr am 1.Freitag nach dem hei-
ligen Dreikönigstag) auf der Kunsteisan-
lage in Langenwang das große steirische 
Haltereisschießen statt. Und sehr viele 
waren bei besten Wetterverhältnissen 
gekommen.
Nach harten aber fairen „Duellen“ setzte 
sich das Team von Schneealm/Pretul 
knapp gegen die Eisstockschützen von 
Veitsch/Mariazell durch.
Hervorragend organisiert wurde das 
Schießen wieder von „Hugo“ Fiedler.Tolle Stimmung beim Haltereisschießen

Langenwang grüßt Graz
Mittlerweile ist es schon zur Tradition 
geworden. Jedes Jahr knapp vor Weih-
nachten fährt das „Bläserquintett des 
Musikvereines Langenwang“ nach Graz, 
um bei den steirischen Regierungsmitglie-
dern die musikalischen Weihnachtsgrüße 
von Langenwang zu überbringen.
Organisator und Einfädler dieser „Aktion“ 
ist der Langenwanger Peter Rosegger, der 
in der Personalvertretung der Steirischen 
Landesregierung tätig ist. Das „Bläserquintett“ bei Landesrat Hans Seitinger
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Maierhofer siegt
Tolle Stimmung beim Preisschnapsen 
beim Kirchenwirt (GH Reiterer) in Langen-
wang. Und diesmal setzten sich die „ver-
meintlichen“ Favoriten durch.
Der St. Mareiner „Reini“ Maierhofer 
siegte in einem packenden Finale vor 
dem Wartberger Florian Fritz und dem 
Langenwanger Christian Milchrahm. Als 
beste Dame eroberte Irmgard Höbling 
(bei ihrem 1. Antreten) den ausgezeichne-
ten 4. Platz. Vzbgm. Franz Reithofer und 
Manfred Haim sorgten wieder für einen 
reibungslosen Verlauf des Turnieres.

(v.li.n.re.) Martin Reiterer, Florian Fritz, Sieger Maierhofer, Milchrahm, Höbling, Haim 
und Reithofer.

Die Revolution im Fens-
ter- Design: ACTUAL 
ALWOOD und ALEVO 

Ein Fenster, ganz  anders als bisher 
üblich: ACTUAL präsentiert  das neue 
Fenster-Design ALWOOD in Holz-Alu 

und ALEVO in Kunststoff-Alu. Es 
unterscheidet sich stark von her-
kömmlichen Fenstern. Außen und 
innen flächenbündig, kubisch gerad-
linig ohne Schrägen und ohne Glas-
leisten mit störenden Fugen wirkt 
das Fenster wie aus einem Guss 
geformt. 
Der  minimalistische Flügel sorgt für 
mehr Licht, solare Gewinne und ho-
hen Lärmschutz. 

Mehr dazu auf www.actual.at. und 
informieren Sie sich bei 

TISCHLEREI RINNHOFER
Fenster Türen Parkettböden
Sprengzaunstraße 4
8665 Langenwang
Tel: 0664 / 901 66 50
Mail: tischlerei.rinnhofer@aon.at

Balber Gerald
Handel mit Fenster - Türen - Böden
Dienstleistungen aller Art

Tel. 0676/919 2008
eMail: gerald.balber@gmail.com

Hohenwangstraße 85, 8665 Langenwang
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Ehrungen
75 Jahre

Hermine Hasel,
	 Hochweg 18
Ilse Wilke, 
	 Pretulstraße 44
Johann Stritzl, 
	 Feistritzberg 43
Gottfried Schöggl,
	 Pichlwanger Gasse 35
Maria Terler, 
	 Hönigsberg 45
Waltraud Tatzgern, 
	 Rosenweg 3
Martina Klinkosch, 
	 Schwöbing 11
Edith Spreitzhofer, 
	 Hönigsberg 47
Eleonora Rothmann, 
	 Wachtlergasse 13
Maria Putz,
	 Hönigsberg 20
Brunhilde Winkelmayer, 
	 Johannesstraße 2
Franz Rossegger,
	 Feistritzberg 58
Willibald Scheiblhofer, 
	 Wiener Straße 32
Paula Hafner,
	 Grazer Straße 68
Hermann Köberl,
	 Siglstraße 5a/9

80 Jahre

Brunhilde Rinnhofer, 
	 Feldgasse 4
Maria Tschiggerl, 
	 Feistritzberg 9
Maria Ludwig, 
	 Grüne Gasse 22
Ing. Karl Veitschegger, 
	 Ottokar-Kernstock-Straße 14
Josef Paar,
	 Schwöbing 32c

85 Jahre

Heinrich Rogetzer, 
	 Feistritzberg 11
Dorothea Budan, 
	 Hofwiesengasse 9
Josef Schmidt, 
	 Erzherzog-Johann-Straße 12/3
Hildegard Schwarzenegger, 
	 Bahnhofstraße 27

94 Jahre

Peter Depner, 
	 Johannesstraße 8 

103 Jahre

Franz Straßberger, 
	 Schwöbing 38 

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)

Josef und Maria Putz, 
	 Hönigsberg 20
Franz und Hannelore Gstettner, 
	 Friedhofstraße 12 

Eiserne Hochzeit 
(65 Jahre)

Karl und Maria Holzer, 
	 Wiener Straße 16a

Johann und Herta Ledolter, 
	 Pichlwanger Gasse 7

Josef und Johanna Doppelhofer,
	 Mitterberg 6 

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!
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Peter Depner, 94 Jahre Franz Straßberger, 103 Jahre

Josef und Maria Putz, Goldene Hochzeit Franz und Hannelore Gstettner, Goldene Hochzeit

Karl und Maria Holzer, Eiserne Hochzeit Johann und Herta Ledolter, Eiserne Hochzeit

Josef und Johanna Doppelhofer, Eiserne Hochzeit

Geburtstagsjubilare

Hochzeitsjubilare
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Sterbefälle

Geburten

Angelika Breuer, Wiener Straße 8a

Annelie Diem, Feistritzberg 61

Emma Asinger, Siglstraße 23

Lukas Rinnhofer, Wiener Straße 48

Maria Ochnitzberger, Sonnengasse 10		  89 Jahre

Maria Pink, zul. wohnhaft in Krieglach		  88 Jahre

Martin Supancic, Hochschloßstraße 7		  76 Jahre

Josef Rinnhofer, Hofwiesengasse 8			   82 Jahre

Friedrich Paar, Hohenwangstraße 68		  72 Jahre

Anneliese Brandl, Roseggerstraße 8			  82 Jahre

Roman Tausch, Badgasse 16a			   83 Jahre

Josef Haberl, zul. Pflegeheim Kindberg		  71 Jahre

Franz Bauer, Pretulstraße 59			   86 Jahre

Karolina Kohlbacher, Hönigsberg 2			   98 Jahre

Erich Reisinger, zul. Pflegeheim Kindberg		  88 Jahre

Peter Depner, Johannesstraße 8			   94 Jahre

August Hirschler, Mitterberg 4			   65 Jahre

Wilhelm Doppelreiter, Loosstraße 2		  67 Jahre

Eduard Schwarz, Roseggerstraße 1			   90 Jahre

Johann Panhofer, Loosstraße 15			   79 Jahre

Charlotte Rosegger, zul. Pflegeheim Kindberg	 83 Jahre	

Gottfried Willingshofer, Hönigsberg 27		  88 Jahre

Ing. Walter Ruisz, Mitterberg 41			   93 Jahre
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MÄRZ	 2015

Freitag, 13.03.	 17.00 -20.00 Uhr	 Gemeindeamt	 GRW, Vorgezogener Wahltag
Samstag, 14.03.	 16.30 Uhr	 Volkshaus	 Festakt der Feuerwehr, Übergabe neues HLF3
Samstag, 14.03.	 19.30 Uhr	 Bärenkogelhaus	 Irischer Abend – Boxty live@bk
Freitag, 20.03.	 08.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Palmkatzerlmarkt der Pfarrcaritas
Samstag, 21.03.	 08.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Palmkatzerlmarkt der Pfarrcaritas
Samstag, 21.03.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Samstag, 21.03.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Dog Dance Turnier
Sonntag, 22.03.	 08.00 -13.00 Uhr	 Gemeinderatswahl 
Sonntag, 22.03.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ostermarkt
Sonntag, 22.03.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Dog Dance Turnier
Sonntag, 22.03.	 16.00 Uhr	 Siglhof	 Verlosung d. Osterhasenrallye
Samstag, 28.03.	 19.30 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Sonntag, 29.03.	 08.30 Uhr	 Pfarrkindergarten	 Palmweihe
Sonntag, 29.03.	 17.00 Uhr	 Volkshaus	 Frühjahrskonzert
Dienstag, 31.03.	 15.00 Uhr	 Volkshaus	 Blutspenden

APRIL	 2015

Mittwoch, 01.04.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 01.04.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Samstag, 04.04.	 10.00 Uhr	 Waldrandsiedlung	 Ostereier suchen
Samstag, 04.04.	 15.00 Uhr	 Pfarrkirche	 Osterspeisensegnung
Sonntag, 05.04.	 20.45 Uhr	 Volkshaus	 Ostertanz
Samstag, 11.04.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Samstag, 25.04.	 08.00 Uhr	 Bauhof	 Aktion „Sauberes Langenwang“

MAI	 2015

Sonntag, 03.05.	 10-18 Uhr	 Fam. Silvia Siener	 Frühlingstratsch im Kräutergarten
Sonntag, 03.05.	 12.00 Uhr	 Cafe Barletti	 Mittagsschoppen
Mittwoch, 06.05.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 06.05.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Samstag, 09.05.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Donnerstag, 14.05.	 10.00 Uhr	 Volkshaus	 Maisingen
Sonntag, 24.05.	 20.00 Uhr	 Volkshaus	 Pfingsttanz

JUNI	 2015

Mittwoch, 03.06.	 19.00 Uhr	 SU Petul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 03.06.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Sonntag, 07.06.	 11.00 Uhr	 Ratteneralm	 Windparkeröffnungsfeier
Samstag, 13.06.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt
Freitag, 19.06.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ausstellung des Kindergartens
Samstag, 20.06.	 10.00 Uhr	 Siglhof	 Ausstellung des Kindergartens
Sonntag, 28.06.	 10.00 Uhr	 Autoelektrik Sommer	 NSC Pfadfinder Frühschoppen

JULI	 2015

Mittwoch, 01.07.	 19.00 Uhr	 SU Pretul	 Jägerstammtisch
Mittwoch, 01.07.	 19.00 Uhr	 Hotel Krainer	 Solarberatung
Samstag, 04.07.	 20.00 Uhr	 Bärenkogelhaus	 Freiluftkonzert
Sonntag, 05.07.	 10.00 Uhr	 Hochschloß	 Kirtag
Samstag, 11.07.	 08.00 Uhr	 Parkplatz Trafik Kurz	 Flohmarkt


